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AmDienstag,dem5.November2019, 18.00 Uhr, findet in der
Winzerhalle (Ortsteil Köndringen) eine öffentliche Sitzung
des Gemeinderates statt.
Tagesordnung:
1. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Ge-
meinderatssitzung vom 1. Oktober 2019
2. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörerinnen und
Zuhörer
3. Einbringung des Haushaltsplanes 2020 und des Wirtschafts-
planes 2020 für die Wasserversorgung
4.ErstellungdesNahverkehrsplanes2021fürdenZweckverband
Regio-Nahverkehr Freiburg (ZRF);
Überplanung des Regionalbusnetzes;
Stellungnahme der Gemeinde Teningen
5. Beschaffung eines Gerätewagen Transport anstelle eines Ge-
rätewagen Logistik mit der Zusatzbeladung „Wasserversor-
gung“ nach DIN 14555-22 für die Freiwillige Feuerwehr Tenin-
gen, Abteilung Teningen
6. Gemeindeentwicklungskonzept Teningen;
Grundsatzbeschluss zur Erstellung eines Gemeindeentwick-
lungskonzeptes und Vergabe der Moderation
7. Änderung der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseiti-
gung; Festsetzung der Entwässerungsgebühren
8. Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Unterdorf II“ (Ortsteil
Teningen) als Bebauungsplan der Innenentwicklung gem. § 13a
BauGB;
a)BeratungüberdieeingegangenenAnregungenundStellung-
nahmen aus der Offenlage (gem. §§ 3 (2) und 4 (2) BauGB) und
der erneuten Offenlage (gem. § 4a (3) BauGB)
b) Satzungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebauungsplans
mit örtlichen Bauvorschriften „Unterdorf II“ nach § 10 (1) BauGB
9. Neubau Kindergarten Nimburg;
Vorentwurfsplanung und Kostenschätzung
10.ErweiterungKinderkrippe„Spatzennest“,OrtsteilTeningen;
Vorentwurfsplanung mit Kostenschätzung
11. Radweg Mundingen - Landeck;
Vorstellung der Varianten und Stellungnahme der Gemeinde
12. Vergabe von Kanalisationsarbeiten in der Ludwig-Jahn-Stra-
ße, Ortsteil Teningen
13. Interkommunale Zusammenarbeit im Landkreis Emmendin-
gen durch die Bildung eines gemeinsamen Gutachterausschus-
ses nach den Vorschriften des Gesetzes über die kommunale Zu-
sammenarbeit in Baden-Württemberg (GKZ; § 1, 25);
Beschluss der interkommunalen Vereinbarung
14. Änderung der Satzung über die Entschädigung für ehren-
amtliche Tätigkeit
15. Annahme von Spenden
16. Bauanträge

1) Anbau eines Wintergartens an vorhandenes Einfamilienhaus
sowie Errichtung eines Carports für zwei PKW, Flst.Nr. 4200, Bel-
chenstraße 6, Ortsteil Teningen
2) Umbau und Erweiterung der bestehenden Sanitäranlage im
Kindergarten, Abbruch und Neubau von Wänden, Flst.Nr. 3078,
Hindenburgstraße 50, Ortsteil Teningen
3) Anbau eines Wintergartens, Flst.Nr. 3896, Lindenweg 8, Orts-
teil Bottingen
17. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörerinnen und
Zuhörer
18. Anfragen und Bekanntgaben

Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Das Standesamt hat am Donnerstag, 31. Oktober aufgrund
von Trauungen nachmittags geschlossen.
Am Dienstag, 12. November, ist aufgrund einer Fortbildung
ganztägig geschlossen.

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr und
Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Teningen
(Wiedlemattenweg16,79331Teningen)abgegebenwerden.Die
Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den Verwaltungs-
stellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Ortschaftsamt
Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben werden.

i Die Verwaltung informiert

b Öffentliche Bekanntmachung

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

b Am 31. Oktober und 12. November geschlossen

Standesamt geschlossen

b Fundbüro

Fundräder
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Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Fachbereich 3
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Sabrina Striegel
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Hans-Ulrich Lutz (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr und 16-18 Uhr.
Fr. 9-12 Uhr.

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr
Fachbereich 1, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30, Fachbereich 2, Bürger-
haus Zehntscheuer, Bahlinger Straße 30, Fach-
bereich 3, Verwaltungsstelle Köndringen,
Hauptstraße 20

Beauftragte für Menschen mit Behinde-
rung der Gemeinde Teningen: Alexandra
Haas, E-Mail: Inklusion@teningen.de, Tel.:
0170 55 47 705, Fax: 07641/5806-80

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ist
während der Donnerstagabend-Sprechstun-
de von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am 7. No-
vember in der Zehntscheuer in Teningen,
Bahlinger Straße 30.

Störungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477
Bereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochen-
enden und Feiertagen und außerhalb der
Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnum-
mer 116117. Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr:
docdirekt – Kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergelassenen Haus- und Kinderärz-
ten, nur für gesetzlich versicherte unter 0711-
96589700 oder docdirekt.de. Die Dienste
der Zahnärzte hören Sie unter der zahnärzt-
lichen Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.
Apotheken-Notdienst
Freitag, 1.11.
Breisgau-Apotheke, Alemannenstraße 2A,
79331 Teningen, Telefon 07641 / 8460, Fax
07641 / 52433.
Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum,
Fabrik Sonntag 5A, 79183 Waldkirch, Breis-
gau,Tel.07681 /4925250,Fax07681 /4925260.
Samstag, 2.11.
Stadtapotheke am Marktplatz, Marktplatz 9,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 8763,
Fax 07641 / 53844.
Sonntag, 3.11.
Schlossberg-Apotheke, Steinstraße 12, 79312
Emmendingen, Telefon 07641 / 914650, Fax
07641 / 9146513.
Schwarzwald-Apotheke, Nikolausplatz 2,
79215Elzach,Tel.07682 /392,Fax07682 /1098.
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016
Fachstelle Sucht
BeratungBehandlungPrävention,Hebelstr.27,
79312 Emmendingen, Tel. 07641 / 933589-0.
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16
Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch bis 18 Uhr;
Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis 17 Uhr
und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-Fax nur für Hör- u. Sprachgeschädig-
te: Fax 07641/4601-77 (Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle)
DRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis 12
Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag 12
Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-
dung nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis
22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;
Samstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180 /
6076111 Die Rufnummer für den kinderärzt-
lichen Notfalldienst im Landkreis Emmendin-
gen: 0180 / 6076111.
Augenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendingen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Tel. 07667 / 9430810 erfragt werden.

Kirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Tel. 07641 / 96269821, Fax
07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.de.
Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts- und Pflegedienstleitung: Eveline
Mießmer, Pflegedienstleitung: Angela Müller
Hospizdienst Emmendingen-Teningen-
FreiamtMitarbeiterdesHospizdienstesbeglei-
ten schwerkranke Menschen in ihrer letzten Le-
benszeit sowie deren Angehörige. Sie kommen
nach Hause, ins Pflegeheim, ins Betreute Woh-
nen und ins Krankenhaus. Der Dienst ist ehren-
amtlich und somit kostenfrei. Erreichbar ist der
Hospizdienst: Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen,Telefon07641 /451-3091,E-Mail:pfle-
gestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.
Der Zugang ist barrierefrei.
Nachbarschaftshilfe in Zusammenarbeit
mit der Gemeinde Teningen und dem
Caritasverband für den Landkreis Em-
mendingen Tel. 07641/9214-602, Mail ulrike.
brauer@caritas-emmendingen.de oder Tel.
07641/ 5806-71, Mail suetterlin@teningen.de
Kreisseniorenrat des Landkreises Em-
mendingen: www.kreisseniorenrat-em-
mendingen.de.
Außensprechstunden des Pflegestütz-
punktes des Landkreises Emmendingen
AußensprechstelleEndingen (Bürgerhaus / St.
Jakobsgässli 4): Dienstag 10 bis 15 Uhr, Frau
Sabine Wensch-Christ, Tel. 07641 / 451-3025

Montag, 12 Uhr (wenn Feiertag, Freitag um
12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Montag, 14 Uhr (wenn Feiertag, Freitag um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Mediathek Teningen im Schulzentrum:
Dienstags, mittwochs von 12 bis 17 Uhr, don-
nerstags von 12 bis 18 Uhr, freitags von 11 bis
17 Uhr geöffnet.
Förderverein Anwesen Menton / Heimat-
museum Menton: Wegen der Baustelle und
der Einrüstung finden derzeit keine Sonntags-
öffnungen statt. Auch Sonder- und Gruppen-
führungen können wegen der Sturzgefahr
nicht durchgeführt werden. Sobald die Bauar-
beiten beendet und das Gerüst abgebaut sind,
werden im Amtsblatt die Öffnungs- und Füh-
rungszeiten veröffentlicht. Informationen
sind unter der Telefonnummer 07641 / 5806-
36 auf der Gemeindeverwaltung zu erhalten.
Rebay Haus: Die Dauerausstellung der Wer-
ke der Gründungsdirektorin des Guggen-
heimmuseums in New York ist jeden Sonntag
von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Sonderöffnungen
sind auf Anfrage unter Rebay-Foerderver-
ein@t-online.de möglich. Bis zum 17. Novem-
ber wird die Sonderausstellung „Gesichtet“
von Peter Martus gezeigt.

Graue Tonne
Samstag, 2.11.: alle Ortsteile
Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 17
Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30 Uhr;
Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Grünschnittsammelplatz:
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden 1. Samstag im Monat von 10 bis
12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung auf
dem Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

Bürgermeister

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles
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Die Mediathek im Schulzentrum stellt im Anschluss an die
Buchmesse inFrankfurtaktuelleundbewährteBüchernorwe-
gischer Schriftsteller aus. Norwegen war in diesem Jahr Gast-
land der vielbesuchten Messe in Frankfurt. Viele Leser der Te-
ninger Mediathek schätzen seit Jahren die Krimis und Erzäh-
lungen der bekannten norwegischen Autoren Jo Nesbo, Karin
Fossum,HerbjorgWassmo,AnneHoltundAnneB.Ragde. Ihre
Bücher wurden für die aktuelle Ausstellung ergänzt durch
norwegische Märchen, eine unter dem Titel „Heimatland und
andere Geschichten aus Norwegen“ von der norwegischen
Kronprinzessin Mette-Marit und dem Schriftsteller Geir Gul-
liksen herausgegebene Sammlung literarischer Texte, dem
neuen historischen Roman „Ein Hummerleben“ von Erik Fos-
nes Hansen und „Norwegischen Erzählungen“ mit Geschich-
ten von Fjorden, Trollen und Polarlichtern. Die erfolgreiche
norwegische Autorin Maja Lunde („Die Geschichte der Bie-
nen“ und „Die Geschichte des Wassers“) erzählt in ihrem
neuen Roman „Die Letzten ihrer Art“ von drei Familien, dem
Schicksal einer seltenen Pferderasse und vom Kampf gegen
das Aussterben der Arten. Alle Bücher können auch während
der Herbstferien der Schulen entliehen oder vorbestellt wer-
den, falls sie gerade unterwegs sind.

Öffnungszeiten der Mediathek: Dienstag, Mittwoch 12
bis 17 Uhr, Donnerstag 12 bis 18 Uhr, Freitag 11 bis 17 Uhr.

Viele Bücher warten auf ihre Leser.

An der Elz, auf Höhe des Köndringer Baggersees, finden am
kommenden Samstag, 2. November, Gehölzpflegemaßnah-
men statt. Die Arbeiten werden vom Betriebshof Riegel des
Regierungspräsidiums Freiburg durchgeführt.

Die Gehölzpflegemaßnahmen werden erforderlich, weil
bei einer Überprüfung der Bäume durch einen Baumpflege-
spezialisten im Herbst 2019 an drei Pappeln ein teilweise gra-
vierender Befall mit aggressiven, holzzersetzenden Pilzen so-
wie ein sehr hoher Totholzanteil im Kronenbereich festge-
stellt worden ist. Von Fäulnis im Stammbereich einiger Bäume
ist ebenfalls auszugehen. Aufgrund dieser erheblichen Schä-
den sind umfangreiche Maßnahmen zur Sicherstellung der
Verkehrssicherheit dringend erforderlich. Bedingt durch den
Standort an dem Hochwasserdamm der Elz in unmittelbarer
Nähe des begleitenden Radwegs und der Liegewiese vom
Köndringer Baggersee besteht ansonsten ein sehr großes Risi-
ko, dass Kronenteile im ungünstigsten Fall bei hoher Windbe-
lastung auf den Weg beziehungsweise die Liegewiese fallen
können. Selbstverständlich werden die gefällten Bäume
durch entsprechende Neupflanzungen mit standortheimi-
schen Baumarten ersetzt. Während der Arbeiten kann es in
einzelnen Abschnitten immer wieder zur kurzfristigen Sper-
rung der Fuß- und Radwege auf dem Hochwasserdamm der
Elz kommen. Es besteht die Möglichkeit, jeweils die gegen-
überliegendenWegezunutzen.DieBevölkerungwirdhierfür
um Verständnis gebeten.

Am Mittwoch, 6. November, stellen namhafte Unternehmen
aus der Region Berufsbilder und Ausbildungsplätze aus den
Bereichen Druck-, Medien-, Kommunikations- und Informati-
onstechnologie vor. Die Informations- und Ausbildungsplatz-
börse „Coole Jobs“ beginnt um 15 Uhr in der Eingangshalle
der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Sie endet
um 19 Uhr. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht
erforderlich.

An Informationsständen informieren Auszubildende und
Ausbildungsverantwortliche über Wege, Chancen und Per-
spektiven dieser Berufe. Sie berichten von ihren Erfahrungen
und geben Hintergrundinformationen aus erster Hand. Im-
pulsvorträge imBerufsinformationszentrum(BiZ)verschaffen
einen schnellen Überblick über die wichtigsten Fakten. Weite-
re Angebote: Bewerbungsunterlagen-Check durch einen Ex-
perten, Bewerbungsfotos vom Profi zum Mitnehmen, Mitma-
chen beim Fotoshooting und anschließender Bildbearbeitung
sowie informative und unterhaltsame Filmclips über „Coole
Jobs“. Die Veranstaltung richtet sich an Mädchen und Jungen,
die bei ihren Überlegungen zur Berufswahl die Bereiche
Druck-, Medien-, Kommunikations- und Informationstechno-
logie in Erwägung ziehen und ein realistisches Bild von diesen
Berufen erhalten wollen. Die Veranstalter empfehlen, Bewer-
bungsunterlagen mitzubringen, damit der Profi sie gemein-
sam mit dem Jugendlichen optimieren kann. Wer Bewer-
bungsfotos von sich machen lassen möchte (kostenlos), sollte
auf ein dazu passendes Outfit achten. Ausrichter der „Coole
Jobs“ sind die Agentur für Arbeit Freiburg und das Bildungs-
werk Druck in Freiburg.

Büro im JuZe Teningen »Janine Schmidt« 0151/28700777
Büro im Spüro » Philipp Grangé« 0160/6091947
www.teningen.de  kjb@teningen.de  
www.facebook.com/kjbteningen

Unsere Angebote
Für alle Kinder
DO 15.00–17.00 Uhr  Basteln/ Kochen im JuZe Teningen 

(Wiedlemattenweg 6)

DO ab 16.00 Uhr  Kino im JuZe Teningen 
  (1x/ Monat statt Basteln/Kochen)

FR 14.30–16.00 Uhr Basteln/Kochen im JuZe Teningen

Von 10 bis 14 Jahren
FR 16.30–18.00 Uhr Offene Tür im JuZe Teningen

Für Mädchen ab 14 Jahren
DO 18.00–19.00 Uhr  Mädchengruppe „Projekt 2000“ 

im JuZe Teningen

Öffnungszeiten Jugendzentren (für alle ab 14 Jahre)
Jugendtreff Teningen FR 20.00–24.00 Uhr

Jugendkeller Köndringen MO 18.00 – 22.00 Uhr
  MI 18.00 – 22.00 Uhr
  FR 19.00 – 24.00 Uhr

Jugendclub Heimbach FR 20.00 – 24.00 Uhr
  SA 20.00 – 24.00 Uhr

Jugendclub Nimburg MO 19.00 – 22.00 Uhr
  MI 19.00 – 21.00 Uhr
  FR 19.00 – 24.00 Uhr

b Mediathek im Schulzentrum

Historisches, Krimis und Märchen
aus Norwegen

U Bekanntmachung

b Regierungspräsidium Freiburg

Notwendige Gehölzpflegemaßnahmen
an Pappeln entlang der Elz bei Köndringen

b Agentur für Arbeit Freiburg

Infos über „Coole Jobs“ am 6. November
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Deutschland feiert im November den 30. Jahrestag des Mau-
erfalls. Auf Einladung des Landkreises Emmendingen berich-
ten zwei Zeitzeugen (Uta Windisch und Johannes Schädlich)
aus dem Erzgebirgskreis, dem Partnerlandkreis in Sachsen,
wiesie in ihrenHeimatortendiepolitischenEreignisse imSom-
mer und Herbst 1989 und schließlich den Abend des Mauer-
falls erlebt haben. Der Landkreis Emmendingen lädt zu die-
semAbendamDonnerstag,7.November,um18.30Uhr ins
„Haus am Festplatz“ in Emmendingen (Schwarzwaldstraße 4)
ein. Uta Windisch durfte nicht aufs Gymnasium, weil sie die
DDR-Jugendweihe ablehnte. Sie arbeitete als EDV-System-
analytikerin. Über die Bürgerbewegung kam sie zur Politik
und war einige Jahre auch Landesabgeordnete in Sachsen. Jo-
hannes Schädlich lernte Werkzeugmacher. Da er als Jugendli-
cher nicht in der FDJ war, wurde ihm ein Maschinenbaustudi-
um verwehrt. Er studierte Theologie und wurde Pfarrer und
Superintendent der evangelischen Kirche. 1989 leitete er
einen „Runden Tisch“. Der Eintritt zu diesem Abend mit den
beiden Zeitzeugen ist frei. An diesem Abend wird außerdem
die Ausstellung „Von der friedlichen Revolution zur deut-
schen Einheit“ im Foyer im „Haus am Festplatz“ eröffnet.

Unter diesem Titel veranstaltet der Hospizdienst Emmendin-
gen-Teningen-Freiamt am Samstag, 9. November, von 10.30
bis 17 Uhr in St. Bonifatius (Markgraf-Jakob-Allee 2 in Emmen-
dingen) einen Oasentag. Ehrenamtliche Hospizhelferinnen
und -helfer und andere Interessierte sind eingeladen, im Tö-
nen, Singen und Tanzen für sich selbst Kraft zu schöpfen und
sich untereinander neu zu begegnen. Geleitet wird der Work-
shop von Angelika Daiker (Theologin, Trauerbegleiterin,
Tanzdozentin für Meditation des Tanzes) und Barbara Hum-
mel-Antoni (Kunsttherapeutin, Trauerbegleiterin und Trau-
mapädagogin). Die Teilnahme kostet fünf Euro (für ehren-
amtliche Hospizhelferinnen und -helfer kostenlos). Eine
Anmeldung ist erforderlich unter 07641 / 44001.

Im Rahmen der Hospiztage bietet der Waldkircher Hospiz-
dienstSilberstreifdreiVeranstaltungenan.DerEintrittzuallen
drei Veranstaltungen ist frei. „Jeder der geht, belehrt uns ein
wenig über uns selbst …“. Diese Worte von Hilde Domin sind
Leitthema des Gottesdienstes mit Predigt am Sonntag, 10. No-
vember, um 10.30 Uhr in St. Margarethen in Waldkirch (Kirch-
platz 9). Mit sich ins Nachdenken kommen ist bei der Ausstel-
lung „Interaktive Zwischenräume“ in der Stadtkapelle Wald-
kirch (Turmstraße 1) vom 10. bis 15. November möglich. Beim
Märchenabend mit Elisabeth Schneider (Musikalische Beglei-
tung: Birgit Schill) wird am Donnerstag, 14. November, um 18
Uhr in der Stadtkapelle gezeigt, wie Märchen besonders in
ÜbergangssituationenalsTrostundHoffnungsspenderwirken
können. Im Anschluss gemeinsamer Gedankenaustausch.

Etwas Selbstgemachtes kommt immer gut als Geschenk an –
auch für Freunde und Familie und besonders zu Weihnachten.
Wie man schnell und einfach Leckeres und Selbstgemachtes
aus der Küche zaubert, zeigt das Landwirtschaftliche Bil-

Der Förderverein der Gewerblichen und Hauswirtschaftlich-
Sozialpflegerischen Schulen Emmendingen (GHSE) startet im
Januar 2020 wieder einen Vorbereitungskurs für die beiden
Hauptteile der Meisterprüfung (Fachtheorie und Fachpraxis)
in Berufen der Metalltechnik. Der Kurs dauert etwa einein-
halb Jahre, unterrichtet wird jeweils von Montag bis Freitag
nach 18 Uhr. Die Prüfung wird an der Handwerkskammer Frei-
burg abgenommen. Der Kurs beginnt am 13. Januar 2020 um
18 Uhr an den GHSE (Raum G228). Interessenten können sich
direkt bei Kursleiter Roland Koßmann melden (Telefon 07641/
465-131oderE-Mail:Roland.Kossmann@ghse.de)oder sichan
die Schule wenden (07641 / 465-107).

dungszentrum Emmendingen-Hochburg am Freitag, 15. No-
vember, von 16 bis 19 Uhr in einem Kochworkshop für Teen-
ager ab zwölf Jahren. Die Jugendlichen lernen die verschiede-
nen fantasievollen und leckeren Geschenke in verschiedenen
Variationenkennen,bereitensiezuunddürfennatürlichauch
zum Schluss probieren. Die Lebensmittelkosten von circa 3 bis
6 Euro werden umgelegt. Anmeldung bis 12. November
per E-Mail an: kochworkshop@landkreis-emmendingen.de.

b Landratsamt Emmendingen

„Der Tag, an dem die Mauer fiel“: Zeitzeugen
aus dem Erzgebirgskreis berichten

Oasentag für Ehrenamtliche: „Schweige
und höre, neige deines Herzens Ohr …“

Hospiztage mit Gottesdienst, Ausstellung
und Märchenabend

Am 15. November Kochworkshop:
Selbstgemachtes zu Weihnachten

Vorbereitungskurs für Meisterprüfung
an der GHSE beginnt im neuen Jahr
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Die Hauptübung der Abteilung Teningen findet am kommen-
den Samstag, 2. November, um 15.30 Uhr statt. Übungsobjekt
ist das Anwesen Schapfe-Stube, ehemals Hasenheim, Wiedle-
mattenweg4.Die interessierteBevölkerungistherzlicheinge-
laden.

Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
Montag, 4. November, um 20 Uhr statt. Diese Übung wird
gruppenweise durchgeführt.

DienächsteFeuerwehrprobefindetamMontag,4.November,
um 20 Uhr statt. Treffpunkt pünktlich am Gerätehaus.

Die nächste Probe der Abteilung Heimbach als Einsatzübung
findet am Montag, 4. November, um 19.30 Uhr statt. Interes-
sierte sind herzlich willkommen.

Volkshochschule in Teningen
Porträtfotografie: Kompaktworkshop am Wochenende
(55080M): Teningen, Rebay-Haus, Emmendinger Straße 11,
Samstag, 9.11., 10 bis 17 Uhr.
Kulinarische Geschenke aus der Küche (37144): Tenin-
gen, Grundschule, Ludwig-Jahn-Straße 2, Küche, Mittwoch,
20.11., 18 bis 22 Uhr.
Thaiküche - asiatisch leicht & lecker (37233): Teningen,
Grundschule, Ludwig-Jahn-Straße 2, Küche, zweimal mon-
tags, 19 bis 22 Uhr, Beginn: 2.12.
Backkurs Springerle: zu schön, um hart zu sein (37011):
Teningen, Grundschule, Ludwig-Jahn-Straße 2, Küche, Diens-
tag, 3.12., 18 bis 21.45 Uhr.
Zwergennotfälle: Erste-Hilfe-Training für Notfälle im
Säuglings- und Kindesalter (30203M): Teningen, DRK,
Neudorfstraße 40, Schulungsraum, Samstag, 7.12., 9 bis 13 Uhr.

Volkshochschule Nördlicher Breisgau
Herbstliches Superfood: Kochen mit Hülsenfrüchten
(37140): Bahlingen, Silberbergschule, Hohleimen 6, Küche,
Montag, 4.11., 18 bis 22 Uhr.
RückenFit & Pilates (32028M): Freiamt, Gasthaus Zum
Lamm,Reichenbach14,zehnmalmontags,17.15bis18.30Uhr,
Beginn: 4.11.
Tanzmäuschen: Eltern-Kind-Kurs für Kinder 2-3 Jahre
(32445): Denzlingen, Turnhalle Mühlengasse, Mühlengasse
7, sechsmal mittwochs, 16 bis 17 Uhr, Beginn: 6.11.
MacBook/MacAir:EinsteigermitaktuellemBetriebssys-
tem macOS Catalina 10.15 (53200): Emmendingen, Busi-
ness-Park, Freiburger Straße 9, dreimal mittwochs, 18.30 bis
20.45 Uhr, Beginn: 6.11.
Warum eine achtsame Sprache innerhalb der Familie
wichtig ist (17009): Herbolzheim, Torhaus, Hauptstraße 60,
Vortragsraum, Mittwoch, 6.11., 19.30 bis 21 Uhr.
Lieblingsbrötchen selbst gemacht (37012): Herbolzheim,
Emil-Dörle-Realschule, Moltkestraße 66, Küche, Samstag,
9.11., 14 bis 18 Uhr.
Yoga bei Stress und Burnout das SOS-Programm
(31110): Sexau, Bürgerbegegnung, Ernst-Bühler-Weg, Ge-
schwister-Roser-Saal, Sonntag, 10.11., 11 bis 16 Uhr.
Schlaganfall –Zeit istHirn (30053)–kostenfreierVortrag:
Kenzingen,KreisseniorenzentrumSt.MaximilianKolbe,Offen-
burger Straße 10, Festsaal, Dienstag, 12.11., 19 bis 20.30 Uhr.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Te-
lefon 07641 / 9225-0, Fax 07641 / 9225-33, E-Mail: info@vhs-
em.de, Internet www.vhs-em.de.

Teningen
01.11. Tamara Fux, Rheinstraße 2a (70 Jahre)

Köndringen
02.11. Olga Horst, Mühlenstraße 20 (70 Jahre)

b Abteilung Teningen

Am Samstag Hauptübung

Einsatzübung am 4. November

b Abteilung Köndringen

Am 4. November Einsatzübung

b Abteilung Heimbach

Einsatzübung am 4. November

î Volkshochschule aktuell

Unsere Jubilare



6 TENINGER NACHRICHTEN 30. Oktober 2019

AmDienstag,5.November, findetdieSemester-Abschlusstour
des DRK und der VHS unter dem Motto „Bewegung ist die bes-
te Medizin“ in der Teninger Allmend mit Kurt Armbruster
statt.Beginn istum10UhrbeimParkplatzamTeningerTrimm-
dich-Pfad.NachderTourgibteseingemeinsamesMittagessen
und es erwartet alle Teilnehmer eine Überraschung. Gerne
können auch Gäste an dieser Gesundheitswanderung teilneh-
men. Anmeldung: 07641 / 47559.

Am Samstag, 9. November, findet wieder der traditionelle
Brauchtumsabend „Z’Liecht go im Unterdorf“ im geheizten
Mentonkeller statt. „Das Beste aus zehn Jahren alemannisch
vun hiwe un driwe bim z’Liecht go“ und „Literarisches Geden-
ken an die Gottenheimer Mundartdichterin Martha Schmie-
dle“ sind die diesjährigen Themen des gemütlichen Abends.
Annerose Bauer, Herbert Burkhardt und Günter Schmidt von
der Hachberg-Bibliothek sind in ihren Archiven fündig gewor-
den. Natürlich sind Beiträge aus dem Publikum, gesungen
oder vorgetragen, jederzeit willkommen. Gerhard Strub wird
mit der Zither und „Rosi vom Tal“ auf der Gitarre die Lieder
begleiten. Selbst gebackenes Nussbrot, bestrichen mit Butter,
Nüsse und Äpfel ergänzen das kulinarische Angebot. Beginn
istum19Uhr.DerEintrittbeträgt immernoch3Euro.DasMen-
ton-Team freut sich auf viele Besucher.

DerTSCTeningen lädthiermitTanz-undTanzsportbegeisterte
zu seinem Tag der offenen Tür am Sonntag, 10. November, ab
14 Uhr herzlich ein. In lockerer Folge wird ein Querschnitt aus
dem umfangreichen Angebot des TSC Teningen gezeigt wer-
den. Für alle Altersstufen und auf jedem tanzsportlichen Ni-
veau wird Tanzen zu sehen sein.

Jazz und Moderndance wird Beispiele vom Beginn der Aus-
bildungbeidenJüngstenbishinzumhochklassigenLeistungs-
sport zeigen. Für den Bereich des klassischen Paartanzes wird
für die Gäste und alle anderen ein kurzer Workshop Disco Fox
zum Mitmachen stattfinden. Die Besucher können sich von
diesem Workshop und weiteren Mitmachtänzen überraschen
lassen. Die Tanzpaare des Wettkampfbereiches werden an ei-
nigen Beispielen zeigen, wohin der „Tanzsportvirus“ führen
kann. Man kann diesen Nachmittag zum Verweilen, Tanzen
und Unterhalten in den Räumen des TSC Teningen nutzen.

Der nächste Stammtisch an diesem Freitag, 1. November, be-
ginnt um 17.30 Uhr im „Meierhof-Stüble“.

Für das diesjährige Krippenspiel sucht die Kirchengemeinde
noch Kinder, die mitmachen möchten. Die Proben finden ab
9. November samstagnachmittags statt. Anmeldung bis Mon-
tag, 4. November, im Pfarramt oder per E-Mail (mit Name,
Alter und Telefonnummer) an: katrin.hagen@kbz.ekiba.de.

Man muss nicht unbedingt viel Zeit und Geld in Fitnessstudios
investieren. Ein aktiver und abwechslungsreicher Alltag mit
BewegungundwechselndenAktivitäten,dieSpaßmachen, tut
es auch.

b Deutsches Rotes Kreuz (DRK) / Volkshochschule (VHS)

Gesundheitswandern –
Semester-Abschluss mit Überraschung

b Förderverein Anwesen Menton

Das Beste aus zehn Jahren

b Tag der offenen Tür am 10. November

Der Tanzsportclub Teningen stellt sich vor

b Schulkameraden Jahrgang 1938

Stammtisch am Freitag im „Meierhof-Stüble“

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Probenbeginn für das Krippenspiel

 

 

Metzgerei Feißt GmbH
Am Kronenplatz
Riegeler Straße 2
79331 Teningen

Tel. 0 76 41 / 84 46
Fax 84 80

Unser Angebot für Sie vom 28.10. bis 2.11.2019
zartes Edelstück
Kalbsrücken  100 g d 2,79
zum Schmoren
Rindergulasch  100 g d 1,18
aus eigener Herstellung
Ringsalami nach franz. Art 100 g d 1,99
frische Auswahl  
Aufschnitt  100 g d 1,15
vielfältig sortiert 
Käseaufschnitt 100 g d 1,18
mit frischem Schnittlauch 
Schwartenmagensalat 100 g d 1,10

PARTYSERVICE

NEU IM  
SORTIMENT

Nutzen Sie auch außerhalb unserer Öffnungszeiten eine 

Auswahl unserer Produkte aus unserem Warenautomaten

NEU im Sortiment:  
Panierte Schweineschnitzel  
und Wienerle

Mehrere Hektar Ackerland zu pachten gesucht
ab sofort oder später.

Michael Hauß, Teningen, Telefon 0 76 41 / 9 36 18 22



30. Oktober 2019 TENINGER NACHRICHTEN 7

Ortsverein Teningen e.V.

40. Wohltätigkeitsbasar

Kommen Sie und besuchen uns 

zum Wohle unserer Mitbürger

1. November  11-17 Uhr Ludwig-Jahn Halle  + +

Deutsches

Rotes

Kreuz

Programm

11:30 Uhr

Musik und Feuerwehrkapelle 

Teningen e.V. 

13:45 Uhr

“Jazz Tanz”,  gezeigt von 

Tanzgruppen des  

Tanzsportclub Teningen e.V.

Für unsere Kinder haben wir eine 

Bastelecke und eine Hüpfburg

Speiseangebot

Nudelsuppe

�

Badisches Rindfleisch mit 

�

Meerrettich

Großes Salatbuffet

�

Spätzle mit Rahmsauce

�

Heiße Wurst

�

Reichhaltiges Kuchenangebot

�

Besuchen Sie den Basar mit Bastel- und Handarbeiten unseres 

Bastelarbeitskreises. Genießen Ihr Mittagessen oder Kaffee und 

Kuchen, während Sie durch die Darbietungen auf der Bühne 

unterhalten werden. Der Ortsverein Teningen e.V. Des Deutschen 

Roten Kreuzes freut sich über Ihren Besuch



8 TENINGER NACHRICHTEN 30. Oktober 2019

Die Evangelische Kirchengemeinde Teningen lädt alle Ge-
meindeglieder im Anschluss an den Gottesdienst am Sonntag,
10. November, zu einer Gemeindeversammlung ein. Der
Gottesdienst beginnt um 10 Uhr.

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden; 2. Vorstellung der Kan-
didaten für die Kirchengemeinderatswahl am 1. Dezember;
3. Verschiedenes.

Mitte November werden die Wahlunterlagen per Post zuge-
stellt. Die Stimmzettel können im Pfarramt und in Wahlbrief-
kästen eingeworfen werden. Die Wahlbriefkästen werden im
David-Kindergarten, in der Villa Kunterbunt und in der Breis-
gau-Apotheke aufgestellt sein.

Gemeindeversammlung am 10. November Kirchenwahlen am 1. Dezember

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de

INH. SIMON HÄBERLIN, B.SC.
AUGENOPTIKER

NEUDORFSTRASSE 21
79331TENINGEN
FON 07641 - 44043

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO - GESCHLOSSEN

DI - 9.00-13.00/15.00-20.00
MI-DO-FR 9.00-13.00/15.00-18.00

SA 9.00-13.00 UHR
www.optik-im-blick.de

Arbeitsschutzbrille mit Sehstärke?
Selbstverständlich!
Für: – Arbeitsplatz

 – Heimwerken
 – Gartenarbeit
 – Hobby
 – und vieles mehr
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Herzliche Einladung zum Laternenumzug am Montag, 11. No-
vember.Treffpunkt istum18UhranderTraubenannahmestel-
le. Dort werden gemeinsam Laternenlieder gesungen, einige
Kindergartenkinder machen eine kleine Aufführung. An-

Am 16. und 17. November findet in der Sport- und Winzer-
halle in Köndringen die traditionelle Herbstschau des Klein-
tierzuchtvereins C 108 Köndringen statt. Die Züchter zeigen
ihre besten Tiere und der Wettstreit um Bestes Tier, Vereins-
meister 2019 und Gedächtnisplakette wird wieder ausgetra-
gen.DieAusstellungistamSamstagab17UhrundamSonntag
ab 10 Uhr für alle Freunde der Kleintierzucht geöffnet. Am
SamstagfindetwiedereingemütlicherAbendmitErfahrungs-
austausch statt. Für eine reichhaltige Tombola sorgt der Sam-
meleinsatz und die Spendenbereitschaft der Köndringer Be-
völkerung. Für den Leib gibt es Essen und Getränke, Kaffee
undKuchenundfürdieSeeleeineschöneTierschaumitKanin-
chen, Tauben und Hühnern! Am Sonntag wird ab 11 Uhr wie-
der herrlicher Hasenpfeffer angeboten.

Einladung zur großen Aufführung des Kindermusicals „ Das ge-
heime Leben der Piraten“: Seit Februar wird bereits fleißig ge-
übt und am Sonntag, 10. November, ist es dann soweit. Rund 20
Kinder verwandeln die Winzerhalle in ein großes Piratenschiff.
Die Besucher segeln gemeinsam mit den Piraten in ein großes
Abenteuer, entdecken geheimnisvolle Inseln und verborgene
Talente der Piraten. Denn nicht alles ist, wie es scheint, und
manch einer verbirgt sein wahres Gesicht.

Karten für das große Piratenspektakel sind ab sofort erhält-
lich bei der Aesculap-Apotheke in Köndringen und bei der Metz-
gerei Feißt in Teningen. Kinder 4 Euro, Erwachsene 6 Euro. Be-
ginn:15Uhr.Einlass:14.30Uhr.Geeignet istdasMusical fürKinder
ab vier Jahren. Grundsätzlich herrscht freie Platzwahl. Die vorde-
ren Reihen sind aber nur für Kinder zugänglich (ohne Beglei-
tung). Um die Eintrittspreise so niedrig wie möglich zu halten, hat
sich der Gesangverein Köndringen dazu entschieden, das Musical
über eine Crowdfounding-Aktion zu finanzieren. Wenn also je-
mand das Projekt noch finanziell unterstützen möchte, ist das
über folgenden Link möglich: https://voba-breisgau-nord.viele-
schaffen-mehr.de/kindermusical-lollipop-das-geh

Der Lobpreis-Gottesdienst findet in der evangelischen Kirche
Köndringen am kommenden Samstag, 2. November, um 20
Uhrstatt.Es istderKirchengemeindeKöndringeneinHerzens-
anliegen, mit Musik und Gebet Gott mehr Bedeutung in unse-
rer Welt zu geben. Die Vision ist es, Menschen und Gemeinden
mitverschiedenenPrägungenzuvereinen.„Sing&Pray“steht
dafür, in Einheit vor den Vater im Himmel zu treten. Das „Sing
& Pray“-Team freut sich auf alle!

Für das diesjährige Krippenspiel werden wieder viele Schau-
spieler ab fünf Jahren gesucht, die an Heiligabend beim Krip-
penspiel mitspielen. Probetermine immer Samstag um 10 Uhr.
Die erste Probe findet am 9. November um 10 Uhr im Ge-
meindehaus statt. Die Rollen werden in der ersten Probe
vergeben.

„Wir pflanzen Bäume, weil Gott uns den Auftrag gegeben
hat, eine Schöpfung zu bebauen und zu bewahren.“ 1. Mose
2, Vers 15.

Am Samstag, 16. November, findet an drei verschiedenen
Orten eine Baumpflanzaktion des Evangelischen Kirchenbe-
zirks Emmendingen statt. Auch in der Kirchengemeinde Kön-
dringenfindeteineBaumpflanzaktionstatt.Treffpunkt istum
11 Uhr zwischen Köndringen und Heimbach, Nähe Ramstal-
hof. Mitzubringen sind Spaten oder Hacke. Die Kirchenge-
meinde freut sich auf zahlreiche Unterstützung.

schließend zieht der ganze Laternenzug mit der Winzerkapel-
le über die Gartenstraße, Heusingerstraße und die Wolfgasse
zum Schulhof der Nikolaus-Christian-Sander-Schule. Dort
werdendieElternderSchule inbewährterWeisebewirten.Be-
cher für Kinderpunsch und Glühwein nicht vergessen.

b Ev. Kindergarten / Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Laternenumzug am 11. November

b Kleintierzuchtverein C 108 Köndringen

Kleintierausstellung am Volkstrauertag

b Gesangverein Köndringen

Kindermusical „Das geheime Leben der
Piraten“ wird am 10. November aufgeführt

b Evangelische Kirchengemeinde Köndringen

Am Samstag Lobpreis-Gottesdienst

Beginn der Krippenspielproben

Baumpflanzaktion am 16. November
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Ab Montag, 4. November, ändern sich die Service-Öffnungs-
zeiten der Sparkasse in Köndringen wie folgt: Montag 9 bis 12
Uhr, 14 bis 16.30 Uhr, Dienstag geschlossen, Mittwoch ge-
schlossen, Donnerstag 9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, Freitag
geschlossen. Der Geldautomat steht täglich von 6 Uhr bis 24
Uhr zur Verfügung.

DieFinanzexpertenderGeschäftsstelle stehen ihrenKunden
auchaußerhalbderÖffnungszeitenfürBeratungsgesprächezu
vereinbarten Terminen zur Verfügung. Die Beratungszeiten
der Sparkasse Freiburg Nördlicher Breisgau sind - unabhängig
vondenÖffnungszeiteneinerGeschäftsstelle -MontagbisFrei-
tag 8 bis 20 Uhr, nach Vereinbarung. Alternativ kann das nahe-
gelegene Beratungscenter in Teningen genutzt werden, das
täglich geöffnet ist.

Wer liegendes Kronenholz (Schlagraum) oder sein Brennholz
in der Durchforstung selber fällen will (stehendes Flächenlos)
oder Brennholz in langer Form (Polterholz) im Gemeindewald
am Waldweg aufarbeiten will, wird gebeten, seinen Bedarf
biszum5.November2019beiderVerwaltungsstelle inNim-
burg bei Frau Striegel, Telefon 9315-0, oder auf dem Rathaus
in Teningen (Zehntscheuer) bei Frau Lettau, Telefon 07641 /
5806-56 anzumelden.

Die Zuteilung vom Kronenholz und Polterholz erfolgt nach
der Reihenfolge in der Bestellliste, wenn die ersten Holzhiebe
abgeschlossen sind. Die Vergabe der Durchforstungslose er-
folgt am Montag, 18. November, nachmittags um 14 Uhr.
Treffpunkt: Waldfestplatz in Nimburg am Waldeingang.

Um das Schlagraum- oder Durchforstungslos aufzuarbei-
ten, wird in der Regel ein Traktor benötigt.

Es wird darauf hingewiesen, dass sämtliches Brennholz,
das im Gemeindewald vor Ort aufgearbeitet wird, nur
nochanInteressentenvergebenwerdenkann,dieeinen
zweitägigen Motorsägen-Grundlehrgang besucht ha-
ben. Die Teilnahme am Motorsägenkurs muss bereits bei der
Bestellung durch Vorlage der Originalbescheinigung nachge-
wiesen werden. Bürgerinnen und Bürger, die in der Vergan-
genheit die Bescheinigung schon vorgelegt haben, sind hier-
von befreit. Gleiches gilt, wenn das Polterholz mit dem Lkw
oder Rückewagen lang aus dem Wald abgefahren wird.

Die DLRG Köndringen bietet einen zweitägigen Lehrgang
über das Themengebiet „Hilfsmittel und Rettungsgeräte“ an,
dies ist die ideale Ergänzung zum Rettungsschwimmkurs.
AuchfürLeute,diekeinRettungsschwimmabzeichenbesitzen
und am und im Wasser Aktivitäten betreiben, ist dies ein wich-
tiges Thema. Notfall im Wasser, Rettungstaktik, Hilfsmittel
undRettungsgeräte(Rettungsboje,Gurtretter,Wurfsack,Ret-
tungsball, Rettungsgurt mit Leine, Rettungsbrett, Spine-
board).

Weitere Informationen und Anmeldung unter: Inter-
net: www.koendringen.dlrg.de; E-Mail: ausbildung@koend-
ringen.dlrg.de.

Die Anmeldung der Schulanfänger 2020/21 findet am Mitt-
woch, 13. November, von 8 bis 15 Uhr und Donnerstag, 14. No-
vember, von 9.30 bis 12 Uhr in der Nikolaus-Christian-Sander-
Schule in Köndringen und am Donnerstag, 14. November, von
8 bis 9 Uhr in der Grundschule Heimbach statt. Alle Kinder, die
bis zum 30. September 2020 das sechste Lebensjahr vollendet
haben, sind zum kommenden Schuljahr schulpflichtig. Kinder,
die bis 30. Juni 2021 das sechste Lebensjahr vollenden werden,
können auf Antrag der Eltern eingeschult werden.

AmSonntag,10.November, lädtdieKirchengemeindealleGe-
meindeglieder zur Gemeindeversammlung in der Bergkirche
ein. Beginn nach dem Gottesdienst.

Tagesordnung: Vorstellung der Kandidaten für die Kir-
chenwahl.

Am Freitag, 15. November, um 14.30 Uhr, findet der nächste
Gemeindenachmittag im Gemeindehaus Nimburg im Breit-
ackerweg statt. Altbürgermeister Hermann Jäger gestaltet
den Nachmittag mit einem Vortrag über „Unser Nachbar-
land – das Elsass“.

Mit Bildern von zahlreichen Wanderungen wird er das El-
sass, seine Menschen, seine Landschaften und seine Sehens-
würdigkeiten vorstellen. Es sind alle Interessierten herzlich
willkommen. Auf viele Gäste freuen sich Pfarrer Halberstadt,
Hermann Jäger und das Helferteam. Wie immer gibt es Kaffee
und Hefezopf.

b Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau

Neue Öffnungszeiten in Köndringen

b Forstrevier Vierdörferwald

Brennholzbedarf anmelden
b DLRG Köndringen

Workshop Wasserrettung

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Anmeldung der Schulanfänger 2020/21

b Kirchengemeinde Nimburg

Gemeindeversammlung am 10. November

Gemeindenachmittag am 15. November
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Der Kleintierzuchtverein Nimburg/Reute führt am kommen-
den Samstag und Sonntag, 2. und 3. November, seine diesjäh-
rigeVereinsschaudurch. InderausgeschmücktenHallezeigen
die Züchter und Jungzüchter ihre Tiere, darunter Kaninchen,
Hühner, Zwerghühner, Tauben und Ziergeflügel. Die Ausstel-
lung ist ein Publikumsmagnet für Groß und Klein.

Für das leibliche Wohl wird wieder bestens gesorgt, so emp-
fiehlt der Kleintierzuchtverein sein traditionelles Rindfleisch
mit selbstgemachtem Meerrettich und Beilagen, Nudelsuppe
sowieKaffeeundKuchen.WiederamSamstagabend:ab17.30
Uhr gibt es einen Mixteller mit Knöchle, Schälripple und Kinn-
bäckle mit Brot und Schnäpsle.

Die Ausstellung ist am Samstag ab 14 Uhr und Sonntag ab
10 Uhr geöffnet und endet mit der Verlosung der Tombola ge-
gen 17 Uhr. Der Verein Nimburg/Reute hofft, der Bevölkerung
eine eindrucksvolle Schau präsentieren zu können und be-
dankt sich im Voraus für zahlreiches Kommen.

Der Musikverein Nimburg-Bottingen lädt recht herzlich zum
diesjährigen Jahreskonzert am Samstag, 9. November, um
19.30 Uhr in die Nimberghalle in Nimburg ein. Das Konzert-
programm verspricht einen musikalisch abwechslungsreichen
Abend mit klassischer und moderner Blasmusik.

Eröffnet wird das Jahreskonzert traditionell von der Ju-
gendkapelle des Musikvereins unter der Leitung von Florin
Romila.MitMusikstückenwie„Canyoufeel the lovetonight“,
„Happy Clarinets“ und „La Esmeralda“ zeigt der musikalische
Nachwuchs sein Können. Danach übernimmt das Hauptor-
chesterdesMusikvereinsunterderLeitungvonHaraldAmber-
ger die musikalische Gestaltung des Abends und präsentiert
zu Beginn mit „Olympic Fanfare and Theme“ die Fanfare der
OlympischenSpiele1984 inLosAngeles.BeidenMusikstücken
„The Green Hill“, „Meditation“ und „El Cid“ präsentieren
dann die Solisten an Euphonium, Saxofon und Trompete ihr
musikalisches Können.

FürdieFreundedermodernenBlasmusikhältderMusikver-
ein das Medley „Michael“ bereit, welches dem „King of Pop“
Michael Jacksongewidmetwurdeundbei„TanzderVampire“
kommen dann auch die Musicalfans unter den Zuhörern auf
ihre Kosten.

Wie jedes Jahr wird an diesem Abend eine Tombola mit
wertvollen Preisen, gestiftet von den Unternehmen und Gast-
stätten der Region, verlost. Die Musiker und Musikerinnen
gehen dazu in den kommenden Tagen von Haus zu Haus und
verkaufen Lose. Der Erlös der Tombola kommt der Jugend-
ausbildung zugute. Der Musikverein freut sich auf zahlreiche
Gäste.

Am Montag, 4. November, treffen sich die Senioren um 17 Uhr
im(ehemaligen)Kegelstüble inNimburg,Breitackerweg,zum
Stammtisch. Bitte geänderte Anfangszeit beachten.

Schon seit einigen Jahren wird in Nimburg und Bottingen mit
Freude ein lebendiger Adventskalender veranstaltet. Auch
dieses Jahr soll er Groß und Klein wieder die Möglichkeit bie-
ten, sich in der Adventszeit auf Weihnachten einzustimmen.

Das Team alternativer Gottesdienste der Kirchengemeinde
Nimburg-Bottingen lädt Bereitwillige dazu ein, als Gastgeber
mitzumachen. An einem vorher vereinbarten Adventsabend
um 18 Uhr bieten die Gastgeber den Gästen vor ihrer Haustür
einenbesinnlichen Impuls– seieseineGeschichte,einGedicht,
eine kleine Szene oder etwas Musikalisches – sowie ein ad-
ventlich gestaltetes Fenster. Gastgeber können alle sein, die
Lust dazu haben: Familien, Gruppen, Vereine, Kindergarten
oder Schule. Gerade auch die Beteiligung von Kindern ist sehr
willkommen.

Mit Kerzen und Lichtern entsteht eine warme Atmosphäre
und das gemeinsame Singen lässt Gemeinschaft entstehen. Im
Anschluss gibt es warme Getränke und etwas Gebäck. Die Be-
wirtung soll einfach gehalten sein. Das Vorbereitungsteam
gibt für die Gestaltung auch gerne Anregungen. Die Kirchen-
gemeinde freut sich über eine rege Beteiligung aus der Bevöl-
kerung. Anmelden kann man sich bis zum 15. November bei
BrigitteGerbig,KindergartenRegenbogen,Telefon1823,und
bei Margit Willaredt-Wunderle, Telefon 9129192.

b Kleintierzuchtverein Nimburg/Reute

Kleintierausstellung in der Nimberghalle

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Jahreskonzert am 9. November

b Seniorenstammtisch Nimburg-Bottingen

Stammtisch am 4. November
im Kegelstüble

b Gemeinsam den Advent erleben

Wer macht mit beim lebendigen Advent?

Spendenkonto
DE62 3702 0500 0000 1020 30
www.Aktion-Deutschland-Hilft.de

Die humanitäre Lage im Jemen ist 
katastrophal. Aktion Deutschland 
Hilft leistet Nothilfe. Mit 
Lebensmitteln, Trinkwasser und 
Medikamenten. Helfen Sie den 
Menschen jetzt – mit Ihrer Spende!

Nothilfe Jemen 
Jetzt spenden!
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Der Männerchor Heimbach und der Förderverein des Chores
möchten hiermit ganz herzlich zur kommenden Theater-Auf-
führung am Samstag, 9. November, in die Anton-Götz-Halle
nach Heimbach einladen. Veranstalter ist der Christliche Ver-
ein junger Menschen CVJM Denzlingen, der auch dieses Jahr
wieder ein kurzweiliges Theaterstück einstudiert hat.

Das Lustspiel „Akt mit Blume“, ein Stück von Norman Rob-
bins, ins Deutsche übersetzt von Axel von Koss, wird unter der
Regie von Marianne Rappold, Kulturpreisträgerin aus Denz-
lingen, präsentiert: Boadicea Heptinstall ist in jeder Hinsicht
ungewöhnlich. Vor allem ist sie Albert Perkins eine unerträg-
liche Schwiegermutter, die nur ein Ziel kennt: Die Scheidung
ihrerarmenTochterMurielvondemvermeintlichuntreuenAl-
bert. Der Theaterabend verspricht also wieder viel Spannung
und kurzweilige Unterhaltung.

Die Vorstellung beginnt um 20 Uhr, Einlass bereits ab 19.15
Uhr. Karten im Vorverkauf sind im Schlosscafé Heimbach
erhältlich. Preise für die nummerierten Plätze: 10 Euro für die
Plätze der Reihen 1 bis 10 und 8 Euro für die Plätze ab Reihe 11.

Der Männerchor hat ein kleines gastronomisches Angebot
vorbereitet und würde sich zusammen mit dem CVJM sehr
freuen, wenn dieser Theaterabend von der Bevölkerung wie-
der rege angenommen wird.

Am Montag, den 4. November 2019 findet um 19 Uhr im Bür-
gersaal eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt.
Tagesordnung:
1. Bekanntgaben aus nichtöffentlichen Sitzungen
2. Frageviertelstunde
3. Leitbild – Dorfentwicklung Heimbach – aktuelle Situation
4. Bauanträge
5. Bekanntgaben
6. Verschiedenes
DieBevölkerung istzudieserSitzungrechtherzlicheingeladen.

Hans-Ulrich Lutz
Ortsvorsteher

Einladung der WG Malterdingen-Heimbach zur Generalver-
sammlung am Mittwoch, 13. November, um 19 Uhr im Gast-
haus Sonne, Saal, in Malterdingen.

Die Tagesordnung lautet: 1. Geschäftsbericht des Vor-
standes und Vorlage des Jahresabschlusses 2018/19; 2. Bericht
des Aufsichtsrates; 3. Beschlussfassung über die Genehmi-
gung des vorgelegten Jahresabschlusses und die Verwendung
des Jahresüberschusses; 4. Beschlussfassung über die Entlas-
tung von a) Vorstand, b) Aufsichtsrat; 5. Wahlen; 6. Ehrungen;
7. Verschiedenes.

DieKräuterfrauendesBildungswerkesHeimbachbedankensich
bei allen Gartenbesitzern für die schönen Herbstpflanzen, Blu-
men oder Kürbissen die für den Kilwiwagen gespendet wurden.

Der TBV Heimbach lädt ganz herzlich alle Familien, Mitglieder
und Freunde zum diesjährigen Herbstfest am Sonntag, 10.
November, von 15 bis 18 Uhr in der Anton-Götz-Halle in
Heimbach ein. Neben einem bunten Programm gibt es natür-
lich auch Kaffee, Getränke und Kuchen. Der TBV freut sich
auf einen tollen Nachmittag mit schönen Aufführungen und
vielen Zuschauern!

Am Donnerstag, 7. November, um 19.30 Uhr, findet das
monatliche Treffen des Vereins im Bürgersaal Heimbach statt.

Folgende Themen sind geplant: Rückblick Kilwi und Hand-
werkerstraße; Rückblick Donatus-Ausstellung; Jubiläum St.-
Gallus-Rundweg (Vortrag am 15. November); Jahresplanung
2020; Verschiedenes.

Die Mitglieder des Vereins sowie alle Interessierten sind
hierzu herzlich eingeladen.

Probenfoto der Theatergruppe des CVJM Denzlingen unter der
Leitung von Marianne Rappold.

Theater am 9. November: „Akt mit Blume“

b Ortschaftsamt Heimbach

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates

b Winzergenossenschaft (WG) Malterdingen-Heimbach

Generalversammlung am 13. November

b Herzliches Dankeschön

Blumenschmuck für Kilwiwagen

b TBV Heimbach

Am 10. November Herbstfest
für Mitglieder und Nichtmitglieder

b Geschichts- und Bürgerverein Heimbach

Terminänderung nächstes Treffen

MännerChor
Heimbach
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Am Freitag, 8. November, findet in der St.-Gallus-Kirche in
Heimbach, bereits um 17 Uhr, ein Wortgottesdienst zum The-
ma „Teile wie St. Martin“ statt. Dieser wird von Vikar Albert
Striet unter Beteiligung der Kindergartenkinder des Katho-
lischen Kindergartens St. Anna gestaltet.

Direkt im Anschluss findet der Laternenzug statt. Treff-
punkt ist der Kirchenvorplatz der St.-Gallus-Kirche in Heim-
bach. Von dort aus führt er durch Heimbach (Zehnthof - An-
ton-Scherer-Straße - Dreibrunnenstraße - Schulhof / Grund-
schule) zum Schulhof der Grundschule, wo schon das
Martinsfeuer leuchtet. Die Jungmusiker des Musikvereins
Heimbach, mit erfahrener Unterstützung, werden das Singen
zu Martins Ehr’ musikalisch begleiten. Herzlichen Dank dafür.
Das Gemeindeteam St. Gallus sorgt für das leibliche Wohl. Bei
Wurst, Wecken, Weckmännern, Glühwein und Kinderpunsch
findet der Abend am Martinsfeuer auf dem Schulhof seinen
gemütlichen Ausklang. Alle Speisen und Getränke sind auf
Spendenbasis erhältlich. Der Überschuss kommt dem Neubau
des Gemeindehauses zugute. Besonders gedankt wird auch
der Feuerwehr Heimbach, die jedes Jahr für einen sicheren
und reibungslosen Laternenzug durch Heimbach sorgt. Der
Katholische Kindergarten St. Anna und das Gemeindeteam
St. Gallus freuen sich auf viele Teilnehmer!

Die Fraueninitiative St. Gallus bedankt sich bei allen Gästen,
die auch in diesem Jahr das Kilwicafé so zahlreich besucht ha-
ben. Ein großes Dankeschön an alle Kuchenspenderinnen,
Helfer und Helferinnen vor und hinter der Kulisse, ohne diese
wäre dieser Arbeitseinsatz sonst nicht möglich.

Das Büchereiteam ist da immer dienstags von 16.30 bis
20 Uhr im ehemaligen Schuhhaus Schoner in der Kön-
dringer Straße 7 in Heimbach. Es warten spannende Kin-
dergeschichten zum Vorlesen und Selberlesen: Hörbücher für
Kinder, Bücher für die ganz Kleinen ab einem Jahr, Bücher für
Kindergartenkinder, Bücher für Grundschüler, Bücher für
Jugendliche, pfiffige Spiele, Bücher für Erwachsene aus dem
Bereich der schönen Literatur, anspruchsvolle Magazine,
„Landlust“, „Das Buffet“ sowie „kraut und rüben“.Motto im
Monat November: „Entdecke neue Seiten“.

Termin vormerken: Am Dienstag, 5. November, findet
wieder um 16 Uhr die beliebte Vorlesestunde mit Sibylle Gra-
ser in der Bücherei St. Gallus in der Köndringer Straße 7 statt.
Alle Kinder, die gerne spannende Geschichten hören, sind
ganzherzlicheingeladen.ZumgutenSchlussgibteswiederet-
was für die „Naschkatzen“.

Angebot: Die aussortierten Bücher im Schaufenster sind
zum Sonderpreis erhältlich!

b Kindergarten St. Anna

Gottesdienst und Laternenzug
zu Ehren des Hl. Martin am 8. November

b Fraueninitiative St. Gallus

Herzlichen Dank

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen – spielen – Leute treffen

 Ordnungsamt informiert
Merkblatt für Hundebesitzer 
zum Leinenzwang und zur 
Beseitigungspflicht für Hundekot
Zum Schutz vor den Gefahren durch frei laufende Hunde und 
zur Sauberhaltung unserer Grünflächen hat die Gemeinde durch 
eine Polizeiverordnung in verschiedenen Gebieten einen Leinen-
zwang für Hunde angeordnet und generell festgelegt, dass die 
Hundebesitzer und -führer verpflichtet sind, den Hundekot zu 
beseitigen. Desweitern hat der Halter oder Führer der Hunde 
geeignete Behältnisse oder Tüten mit sich zu führen zur Besei-
tigung der Notdurft der Hunde. In diesem Merkblatt möchten 
wir Sie über die bestehenden Regelungen informieren und Sie 
bitten, die polizeilichen Ge- bzw. Verbote zu beachten. Die Poli-
zeiliche Umweltschutzverordnung vom 2. April 2019 (§§ 11 und 
12) legt dazu Folgendes fest: 
Leinenzwang: 
Im Innenbereich/Ortsetter (§§ 30 bis 34 Baugesetzbuch) sind auf 
öffentlichen Straßen und Gehwegen Hunde an der Leine zu füh-
ren. Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung einer Person, die 
durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, nicht frei umherlaufen.
Der Leinenzwang wird zusätzlich für folgende Bereiche angeord-
net:
1.  auf der linken (südlichen) Elzdammseite (Geh- und Radweg 

auf der Dammkrone einschließlich der zwischen der Elz und 
der Dammkrone liegenden Flächen) ab Gemarkungsgrenze 
Mundingen (Höhe Abgang Brunnenstraße) bis zur Gemar-
kungsgrenze Riegel (Autobahnbrücke);

2.  auf der rechten (nördlichen) Elzdammseite (Geh- und Radweg 
auf der Dammkrone einschließlich der zwischen der Elz und 
der Dammkrone liegenden Flächen) ab der Köndringer Elz-
brücke/Elzstraße bis zum Gelände des Bogensportvereins;

3.  auf dem Schwammweg bis Einmündung Verbindungsweg 
„Maiwäldele“, auf dem Verbindungsweg und dem Maiwäl-
deleweg;

4.  auf dem Trimm-dich-Pfad im Allmendwald.
Beseitigungspflicht für Hundekot:
Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, dass 
dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- und Erho-
lungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrichtet. Dennoch 
dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu beseitigen. Der 
Halter oder Führer der Hunde hat geeignete Behältnisse oder Tü-
ten mit sich zu führen zur Beseitigung der Notdurft der Hunde. 
Dies gilt auch für alle Spielplätze in der Gemeinde.
Betretungsverbot der freien Landschaft während 
der Vegetationsperiode
Ein Recht auf Erholung in der freien Landschaft steht jedermann 
zu. Allerdings besteht während der Vegetationsperiode, d.h. ab 
April ein Betretungsverbot von landwirtschaftlichen Flächen ge-
mäß § 44 des Naturschutzgesetzes. So dürfen landwirtschaftlich 
genutzte Flächen in der Zeit zwischen Saat und Ernte, bei Grün-
land in der Zeit des Aufwuchses und der Mahd beziehungsweise 
Beweidung nicht betreten werden. Dies gilt natürlich nicht nur 
für den Menschen, sondern auch für mitgeführte und zu beauf-
sichtigende Hunde.
Ordnungswidrigkeiten:
Verstöße gegen die genannten Vorschriften können mit einer 
Geldbuße bis zu 1.000,00 Euro, bei Verstößen gegen das Natur-
schutzgesetz mit einer Geldbuße bis zu 15.000,00 Euro geahndet 
werden.

Wir helfen den Tafeln. Helfen Sie uns helfen!
Ab 24€/Jahr Fördermitglied werden. Info unter www.diehilfemacher.de
oder zum Normaltarif 0157/59102466 
Spendenkonto IBAN: DE03 6805 0101 0013 2479 60 
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FCTeningen–OffenburgerFV0:3:Aufstellung: Niklas Krau-
se, Moritz Götz (73. Alessio Depetri), Thorsten Sillmann, Tom
Hodel, Dominic Dages, Niklas Bub (78. Sven Kreutner), Hannes
Discher, Niklas Froß, Fabio Saggiomo, Timo Welz (68. Dennis
Kern), Stephan Stübbe (46. Frederik Österreicher). Tore: 0:1
(37.) Marco Petereit, 0:2 (64.) Fabio Kinast, 0:3 (90. + 1.) Fabian
Herrmann.

Der Offenburger FV ist seiner Favoritenrolle im Duell beim
FC Teningen gerecht geworden. Zwar hatten die Gastgeber
durch Niklas Froß den ersten Abschluss der Partie, danach war
der FC Teningen in Halbzeit eins jedoch ausschließlich defensiv
gebunden. Beim OFV gab es Chancen im Minutentakt: Marco
Petereit schoss den Ball in der sechsten Spielminute über das
Teninger Tor, zwei Zeigerumdrehungen später scheiterte Fabi-
an Herrmann im Eins-gegen-Eins mit dem Teninger Schluss-
mann und in der zwölften Minute setzte Petereit seinen Ab-
schluss an den Pfosten. Es dauerte bis zur 36. Spielminute, ehe
der erste Ball im Netz zappelte: Einen Distanzschuss konnte
FCT-Torwart Niklas Krause noch parieren, gegen den Nach-
schuss von Petereit war er jedoch machtlos. Für einen tiefste-
henden und auf Konter lauernden FCT gab es in der ersten
Halbzeit keine weitere Offensivaktion. Der Offenburger FV
wollte direkt nach Wiederanpfiff den Sack zumachen – Domi-
nic Dages konnte den Abschluss jedoch gerade noch von der
Linie kratzen. Timo Welz vergab in der 48. Spielminute die
wohl beste Chance der Heimmannschaft, als er im Eins-gegen-
Eins am Offenburger Torhüter scheiterte. Nach einem Schuss
vonLouisBeiser-Biegert standwiederFCT-VerteidigerDominic
Dages im Mittelpunkt – er konnte den Ball erneut auf der Tor-
linie klären. Wenig später dann die Vorentscheidung: Der
überragend aufspielende Kapitän Petereit konnte sich auf der
linken Seite durchsetzen, spielte den Ball auf den völlig freiste-
henden Fabio Kinast, der nur noch den Fuß hinhalten musste –
2:0 fürOffenburg.LediglicheineMinutespäterdienächsteOf-
fensivaktion: Nach tollem Abschluss von Petereit war es zum
dritten Mal Dominic Dages, der für den bereits geschlagenen
Niklas Krause in höchster Not retten musste. Der FC Teningen
warfnunnocheinmalallesnachvorneunddrückteaufdenAn-
schlusstreffer, ohne jedoch Einschussmöglichkeiten zu erspie-
len – die einzig nennenswerte Chance vergab Dennis Kern in
der74.Spielminute.QuasimitdemSchlusspfifferhöhteFabian
Herrmann auf 3:0 – dem Treffer war erneut ein präziser Schuss
von Petereit vorausgegangen, welchen Niklas Krause jedoch
parieren konnte. Nach dem Spiel sprachen beide Trainer von
einemverdientenErfolgdesMeisterschaftsfavoriten.FCT-Trai-
ner Pascal Spöri war voll des Lobes für den Gast: „Offenburg
hat es in der zweiten Halbzeit einfach clever gemacht und den
Ball ordentlich in den eigenen Reihen gehalten“, so Spöri. Am
Ende sei es zwar schade, dass man das Spiel verloren habe, das
Ergebnis gehe letztlich aber in Ordnung. Der OFV hat durch
den Sieg wieder Tuchfühlung mit den Aufstiegsplätzen aufge-
nommen, während der FCT auf den vorletzten Rang abrutscht.

Am kommenden Samstag gilt es, den Abwärtstrend gegen
den FC Auggen zu stoppen. Anpfiff im Friedrich-Meyer-Stadi-
on ist bereits um 14.30 Uhr.

Die zweite Mannschaft des FCT konnte sein Heimspiel ge-
gen Eichstetten mit Ex-Trainer Tahiri hingegen mit 4:3 gewin-
nen. Die Treffer steuerten Max Hodel, Marcel Heidenreich, Mi-
chael Trautmann und Florian Rees bei. Durch den Sieg wurde
der zweite Tabellenplatz gefestigt und es besteht weiterhin
Tuchfühlung zum Spitzenreiter aus Rheinhausen.

Am kommenden Samstag gastiert der SV Bombach um
12.30 Uhr im Friedrich-Meyer-Stadion.

Im Spiel gegen die Füchse aus Weilstetten waren die Teninger
Handballer gezwungen, ihr beschädigtes Punktekonto auf-
zubessern. Nach nur einem Punkt aus den letzten drei Partien
und zwei hohen Auswärtsniederlagen in Neuhausen und
Herrenberg war das Selbstvertrauen angekratzt. Personell
musstemanwiederholtaufLinkshänder IljaHreblevundTimo
Grafmüller verzichten. Dafür war Maurice Bührer wieder zu
100 Prozent einsatzbereit nach überstandener Schulterver-
letzung. Im Tor durfte Routinier Sebastian Kicki starten und
wusstedas in ihngesetzteVertrauenmiteinigenstarkenPara-
den zu rechtfertigen. Doch nicht nur Kicki im Tor war von
Beginn an hellwach.

Die Andersen-Equipe fing gut an und wusste die techni-
schen Fehler der Schwaben zu nutzen. Besonders Axel Simak
stach in den ersten zehn Minuten hervor, als er von sechs Te-
ninger Toren fünf verzeichnen konnte (6:3). Doch auch die
Füchse begannen ins Spiel zu finden und waren beim 8:7 wie-
der auf einen Treffern heran (16. Minute). Vergleichbar zum
Spielverlauf im letzten Heimspiel gegen den Aufsteiger aus
Neuenbürg hatten die Gelb-Schwarzen nun ihre stärkste Pha-
se des Spiels. Aus einer stabilen Abwehr mit einem gut aufge-
legten Kicki kamen die Teninger nun ins Tempospiel, wussten
aber auch im gebundenen Spiel Lösungen gegen die 6:0-De-
ckung der Schwaben zu finden. Über 12:7 (20.) und 17:10 (28.)
bauten die Hausherren die Führung aus. Parallel zu Neuen-
bürgbliebderVorsprungbiszumHalbzeitpfiffnichtbestehen
und Weilstetten konnte dank eines 3:0-Laufs auf 17:13 ver-
kürzen.

Besser aus der Kabine kamen die Schwaben und hatten
beim 21:20 das Spiel fast wieder egalisiert. Als dann in der 40.
Minute Jozef Hantak eine fragwürdige Disqualifikation vom
unsouverän agierenden Schiedsrichterduo erhielt, meinte
man, das Spiel könnte nun endgültig zugunsten der Schwa-
ben kippen. Die Weilstetter verpassten aber, das Spiel aus-
zugleichen. Mit der Halle im Rücken, einem wurfgewaltigen
Jan-Philipp Valda und viel Willen erzwang die SG immer wie-
der Tor um Tor. So pendelte sich zwischenzeitlich ein Drei-To-
re-Vorsprung ein. Mit Beginn einer packenden Schlussphase
verkürztendieFüchsenochmalaufeinTor (30:29,52.Minute).
Wieder gelang es den Breisgauern, einen Drei-Tore-Abstand
zwischen sich und die Gäste zu bringen (34:31, 56.). Knapp 45
Sekunden vor Ende verkürzte Weilstetten noch einmal auf
35:34, die SG spielte die Zeit jedoch clever herunter. Wie über
das gesamte Spiel pushte dabei der Fanblock die Mannschaft
zu einem wichtigen Sieg.

Auf Teninger Seite hofft man, dass dieser umkämpfte Sieg
ähnlich wie in der vergangenen Saison eine Art Initialzün-
dung für eine Serie der Mannschaft ist. Mit 8:8 Punkten steht
die SG nun im Tabellenmittelfeld und hat vor dem nächsten
Heimspiel am 16. November gegen Neckarsulm zwei Aus-
wärtsspiele.

Den Anfang macht hier die Begegnung bei der Bundesliga-
reserve des TVB Stuttgart kommenden Samstag, die ihr Heim-
spiel am Wochenende gegen Aufsteiger Schutterwald verlo-
ren hatten und derzeit auf dem 14. Tabellenplatz mit insge-
samt 4:12 Punkten rangieren.

b FC Teningen (FCT)

Offenburg gewinnt gegen Teningen

b SG Köndringen-Teningen

Nach intensivem Spiel bleiben die Punkte
mit einem 35:34 in Teningen

Sport

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Die Endrunde des Ü-50-Kleinfeld-Bezirkspokals wurde dieses
Jahr in Holzhausen ausgetragen. Nach dem letztjährigen
überraschenden Turniersieg ging man dieses Mal mit wehen-
den Fahnen unter.

Gegen Holzhausen und Simonswald blieb man in Vor- und
Rückspiel ohne Punktgewinn und musste damit mit Platz 3 zu-
frieden sein. Trotz der motivierenden Anfeuerung durch Tor-
wart Andi Bürgermeister und seiner guten Leistung reichte es
am Ende nicht, erneut um den Titel mitzuspielen. Zudem leite-
ten nicht weniger als drei Eigentore die Niederlagenserie ein.

SVH-Aufgebot: Andi Bürgermeister, Alfred Miodek, Han-
nes Allgeier, Jürgen „Furti“ Furtwängler, Uwe Heidenreich,
Alex Luna, Klaus Pleuler, Roland Gäßler.

Bei den jährlich stattfindenden Baden-Württembergischen
Meisterschaften im Orientierungslauf hatte die veranstalten-
de Turnerschaft Gundelfingen dieses Mal das Gelände im
Heimbacher Wald ausgesucht. Der SV Heimbach hatte sich be-
reit erklärt, die Duschräume des Clubheims zur Verfügung zu
stellen sowie die Bewirtung der Teilnehmer vorzunehmen.

So fanden sich am vergangenen Sonntag über 130 Teilneh-
mer bei strahlendem Sonnenschein auf dem Heimbacher
Sportgelände ein. Nach der Anmeldung starteten die Teilneh-
merum10Uhr inRichtungWaldparkplatzamLandeckerWeg,
wo in der Nähe dann der Start erfolgte. Nur mit Kompass und
Detailkarte ausgestattet, mussten die Läufer verschiedene
Kontrollpunkte anlaufen. Die Streckenlänge betrug je nach
Altersklasse zwischen 2 km und 4,6 km. Insgesamt gab es acht
bis 16 Stationen, welche angelaufen werden mussten. Um
Spaß am Orientierungslauf zu bekommen, gab es für alle An-
fänger eine leichtere Strecke.

Im Vorfeld hatten die Verantwortlichen der Turnerschaft
Eija Schulze und Michael Witzel zusammen mit Förster Bern-
hardSchultisdieStreckenführungkonstruktivabgestimmt.So
durften im Vierdörferwald mit seinen vielen Höhenformatio-
nen und offenen Waldbereichen die Sperrgebiete und Bioto-
pe nicht durchlaufen werden.

Diese Bereiche waren im Gelände und auf der Streckenkar-
te für alle Teilnehmer markiert. Während die Erwachsenen
sich imWaldgebietorientierten,wurdeaufdemSportgelände
ein Orientierungslauf für Kinder angeboten. 15 Kinder nah-
men dieses Angebot an und freuten sich nach dem Zieleinlauf
über die Süßigkeiten, welche jedes Kind von den Organisato-
ren überreicht bekamen. Um 14 Uhr konnten bei der Sieger-
ehrung 16 Baden-Württembergische Meister und Meisterin-
nengekürtwerden.VollerStolznahmensiedieUrkundenund
Medaillen entgegen.

FV Nimburg – TuS Königschaffhausen 1:6 (0:4): Aufstellung
FVN:Graf,Abdallah,M.Mick(46.Habach),Schulz,Wild,Corduan,
Bockstahler, Hassoun, Kuhn, Bögelsbacher, Hajdini. Tor: 1:6 (84.)
Bögelsbacher.

Mit einem teilweise peinlichen und kampflosen Auftritt verlor
der FVN am vergangenen Wochenende gegen den TuS König-
schaffhausen auch in der Höhe verdient mit 1:6. Nach schwachem
Beginn beider Mannschaften war es der Gast, der nach einem
plumpen Foul im Strafraum mit einem verwandelten Elfmeter
mit1:0 inFührungging. InderFolgegelangdemFVNnichtsmehr,
reihenweise individuelle Fehler brachten Königschaffhausen bis
zur Pause mit 4:0 in Front. In der zweiten Halbzeit nahm der Gast
einen Gang raus, konnte in der Schlussphase trotzdem noch zwei
Tore nachlegen. Bögelsbacher gelang kurz vor dem Ende noch
der Ehrentreffer.

AmkommendenSonntagtrittderFVNinJechtingenan.Nurmit
einer hundertprozentigen Leistungssteigerung kann man bei der
von den Einzelspielern her besten Mannschaft der Kreisliga A et-
was holen. Anpfiff ist um 15 Uhr. Die zweite Mannschaft spielt um
12.30 Uhr. Über große Unterstützung freut sich die Mannschaft.

FV Nimburg II – TuS Königschaffhausen II 2:5 (0:3): Tore:
Baumann, Binkert.

Vorschau: So., 3.11., 12.30 Uhr: SV Jechtingen II – FVN II; 15
Uhr: SV Jechtingen – FVN.

Vorschau AH Bezirkspokal: heute, Mi., 30.10., 19.30 Uhr: SC
March AH – FVN AH (Spielort Neuershausen).

Nach dem deutlichen 5:0-Sieg zum Start der Bezirkspokalrun-
de gegen die Portugiesen Freiburg (Tore: zweimal Reifsteck, Bau-
mann, Stang und Wilhelm) spielt die AH am heutigen Mittwoch
gegen den SC March auf dem Kunstrasen in Neuershausen.

SV Heimbach – FC Vogtsburg 4:2 (3:1): Aufstellung: Sascha
Wehrle, Andy Bühler, Dennis Gündner, Lucas Weber, Samuel Bie-
chele (67. Marc Frank), Mirco Wildegans (80. Francesco Buscemi),
Tobias Opitz, Max Nickola, Simon Kemmet (56. Alasane Sangare),
Alexander Schmidt, Tizian Hügle. Tore: 1:0 (2.) Simon Kemmet, 2:0
(8.) Tizian Hügle, 2:1 (20.) Michael Derr, 3:1 (45.) Alexander
Schmidt, 3:2 (50.) Moritz Weber, 4:2 (54.) Simon Kemmet. Schieds-
richter: Eugen Baumann (Weisweil). Zuschauer: 40.

Nach der deftigen Niederlage gegen den Tabellenführer war in
Heimbach Wiedergutmachung angesagt. Die Begegnung begann
fürdenSVHvielversprechendmitdenbeidenfrühenTorenzur2:0-
Führung. Simon Kemmet brachte Heimbach mit dem 1:0 in Front
und der sehr agile Tizian Hügle erhöhte per Distanzschuss zum 2:0.
Statt nun nachzusetzen, kam Sand in das Heimbacher Getriebe.
Vogtsburg fand besser in die Begegnung und nach einem Stel-
lungsfehler in der SVH-Abwehr fiel der zu diesem Zeitpunkt ver-
diente Anschlusstreffer. Danach drängten die Kaiserstühler auf
denAusgleich. Sie scheiterten jedochmehrfachan ihrerAbschluss-
schwäche.BessermachtenesdieGastgeber,alsAlexanderSchmidt
nach einem Eckball von Mirco Wildegans zur Halbzeitführung ein-
köpfte. Kurz darauf lenkte der Gästetorhüter einen Kopfball von
Tizian Hügle an den Pfosten. Kurz nach der Halbzeitpause nutzte
Vogtsburg einen Heimbacher Ballverlust zum erneuten Anschluss-
treffer. Simon Kemmet war es fünf Minuten später vorbehalten,
mit seinem zweiten Tor den alten Abstand wieder herzustellen. Im
weiteren Verlauf der zweiten Hälfte sahen die wenigen Zuschauer
eine zerfahrene Partie mit hoher Fehlerquote auf beiden Seiten.
Kurz vor Ende des Spiels hatte der eingewechselte Alasane Sanga-
redieendgültigeEntscheidungaufdemFuß,docherscheiterteam
Gästetorhüter. Am Ende stand ein mühevoller Arbeitssieg gegen
einen überraschend starken Gegner.

Vorschau Kreisliga B: So., 3.11., 17 Uhr: SC Wyhl II – SVH.

AH-Mannschaft kann Titel nicht verteidigen

SVH unterstützte Gundelfingen bei der
Meisterschaft im Orientierungslauf

b FV Nimburg (FVN)

Abwärtsspirale hält an

b Sportverein Heimbach (SVH)

Viel Mühe gegen das Schlusslicht
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Am 19. Oktober fand der finale Spieltag der U10 in Assenheim
statt. Die Spielgemeinschaft Nimburg/Sasbach war als Tabel-
lenführer angereist und wollte diese Position unbedingt ver-
teidigen. Der erste Gegner Spaichingen konnte nur ersatzge-
schwächt antreten, sodass der Auftakt deutlich gewonnen
wurde. Im folgenden Spiel gegen Heilbronn konnte dann be-
reits die Meisterschaft vorzeitig mit einem ebenfalls klaren
Sieg sichergestellt werden. Im letzten Spiel gegen die Heim-
mannschaft aus Assenheim galt es nur noch die weiße Weste
zu bewahren, was knapp, aber dank konzentrierter Leistung
biszumSchlussmit7:3gelang.DerVereingratuliertderMann-
schaft und ihrem Trainer Ingo Scharf zum Titelgewinn!

Schnell füllte sich die Fritz-Boehle-Halle, als die Jazz- und Mo-
dern-Dance-Abteilung des Tanzsportclub Teningen zum jähr-
lichen Jazz-Dance-Event einlud. „Ihr wart ein sensationelles
Publikum“, freute sich am Ende Ingeborg Ovenbeck, die sicht-
lich gerührt war, dass die sportliche Leistungsschau in jedem
Jahr mehr Zuspruch erhält.

Fast 100 Tänzerinnen und auch ein Tänzer hatten sich mo-
natelang vorbereitet, um dem Publikum Jazz- und Modern
Dance als Tanzsport zu präsentieren und gleichzeitig mit aus-
gefallenen und fantasievollen Choreografien zu beeindru-
cken und zu berühren. Neun Gruppen zeigten 22 verschiede-
neChoreografienvonJazzDanceüberModernDancebisCon-
temporary. Etwas Besonderes hatten auch die Tänzerinnen
der Turniergruppe Effect für ihre scheidende Trainerin Inge-
borg Ovenbeck vorbereitet. Diese hatte die Gruppe jahrelang
trainiert und bis in die Regionalliga, die dritthöchste Liga
Deutschlands gebracht. Die Tänzerinnen zeigten zwischen
den einzelnen Auftritten kurze Solos, Duos oder Trios, die ihre
Trainerin indenvergangenenJahrenfürdieWettkampfsaison
choreografiert hatte.

Zu Beginn hatten jedoch die fünf Anfängergruppen zwi-
schen acht und 14 Jahren ihren großen Auftritt. Für ihre Leis-
tungwurdensiemitgroßemApplausbelohnt.ZumerstenMal
zeigte sich auch die neu gegründete Formation Flashlight, die
im nächsten Jahr in der Jugendverbandsliga starten wird. Im
Jeans-Outfit tanzten sie zu „Bad Guy“ von Billie Eilish.

Mit gleich mehreren Auftritten überzeugten die beiden
Wettkampfformationen Joukko und Effect und die Frauen-
gruppe Moving Souls. Hier gab es immer wieder Zwischenap-
plaus während der Auftritte, wenn die Tänzerinnen mit Drei-
fachdrehungen, eleganten Sprüngen oder spektakulären He-
befiguren beeindruckten. Die Freude am Tanzen war den
Tänzerinnen anzumerken und der Funke sprang auch auf das
Publikum über.

Zum großen Finale zum Lied „This is me“ von Keala Settle
traten gleich alle 100 Tänzer an und boten ein beeindrucken-
des Bild. Nach dem donnernden Applaus und Standing Ova-
tions kamen die Tänzer dem Wunsch einer Zugabe nach.

Am Ende gab es noch den Dank an die Trainerinnen, ohne
die diese Leistung nicht möglich gewesen wären. Blumen gab
es für die Trainerinnen der Nachwuchsgruppen Samantha
Vitt, Elena Fross, Corinna Kern, Stefanie Ingra, Lydia Simon
und Kim Dengler sowie den Trainerinnen der Turniergruppen
Susanne Kiefer und Hannah Müller (Effect), Pia Mamier und
Lydia Simon (Joukko) und Ingeborg Ovenbeck (Flashlight).

Schlussendlich lobten alle Teilnehmer die Organisation
durch die Turnerschaft Gundelfingen und bedankten sich
beim SV Heimbach für die freundliche Aufnahme und die her-
vorragende Bewirtung.

Zahlreiche interessierte Zuschauer waren gekommen.

Beeindruckende Tanzdarbietungen waren zu sehen.

Nimburger U10 – Meister der SG Nimburg/Sasbach (von links
nach rechts): Trainer Ingo Scharf, Niklas Fichtner, Neo Müller,
Charlotte Wirsch. Es fehlt Louis Mauch.

b SHC Nimburg Crocodiles – Nachwuchs

Bambinis sind Meister

b Großer Sport mit fantasievollen Choreografien

100 Tänzerinnen beeindruckten
beim Jazz-Dance-Event
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HiernochmalszurErinnerung:Am1.Novemberfindetzum40.
Mal der Wohltätigkeitsbasar des Deutschen Roten Kreuzes,
Ortsvereins Teningen, in der Ludwig-Jahn-Halle in Teningen
statt.

Über das Programm sowie das reichhaltige Angebot an die-
sem Tag berichteten wir bereits. Man kann dies aber gerne
auch der Anzeige in dieser Ausgabe der Teninger Nachrichten
entnehmen. Das Deutsche Rote Kreuz, Ortsverein Teningen,
freut sich über alle Besucher.

Für den am 1. November stattfindenden Wohltätigkeitsbasar
bittetderDRKOrtsvereinTeningendieBevölkerungsehrherz-
lich um zahlreiche Kuchenspenden für den guten Zweck die-
ser Veranstaltung. Kuchenspenden können am Freitag, 1. No-
vember, ab 9.30 Uhr direkt in der Ludwig-Jahn-Halle abgege-
ben werden.

Jeder Kuchenspender aus der Bevölkerung erhält pro ge-
spendetenKuchenalskleinesDankeschöneinenGutscheinfür
eine Nudelsuppe, einzulösen direkt am Basar. Der Ortsverein
bedankt sich schon jetzt für die Mithilfe.

Unter diesem Motto steht die „Zeitspendenaktion“ für das
Gemeindezentrum St. Marien in Köndringen. Das Gemeinde-
team St. Gallus sucht Menschen, die Lust haben, das Gemein-
dezentrumSt.Marieneinladendzugestalten, inSchusszuhal-
ten und mit Leben zu füllen. Dazu gehören auch ganz prakti-
sche Arbeiten wie beispielsweise den Geschirrbestand
regelmäßig zu kontrollieren. Wer Lust hat, sich auf praktische
oder kreative Weise zu engagieren und der Kirchengemeinde
etwas Zeit zu schenken, ist hier an der richtigen Stelle.

Am Donnerstag, 21. November, findet das erste Treffen
aller Bereitwilligen statt. Beginn ist mit dem Gottesdienst um
18.30 Uhr, danach trifft man sich um circa 19.15 Uhr im Ge-
meindezentrum. Talente gemeinsam einsetzen, sich ver-
netzen, Unterstützung durch Ansprechpartner erfahren, Aus-
lagen erstatten lassen, all dies wird Thema dieses ersten Tref-
fens sein.

Nähere Informationen gibt es im Flyer „Zeitspenden ge-
sucht“ (zu finden am Schriftenstand der Kirche St. Marien)
oder über die Homepage www.kath-emmendingen.de bzw.
bei Frau Wagner, Pfarramt St. Gallus, Tel. 07641 / 4688940.

Die Wandergruppe des MSRT Freiamt gibt folgende Wander-
termine bekannt:

Geführte Wanderung: 1. November Reichenbach, Info:
www.wfreichenbach-gengenbach.de; 10. November Rott-
weil, Kontakt: schmitt.rottweiler@t-online.de.

Donnerstag, 7. November, 19.30 Uhr, Bildvortrag: „Be-
sondere Vulkangesteine und Mineralien des Kaiser-
stuhls“:DieGeologiedesOberrheingrabensundKaiserstuhls
wird anschaulich präsentiert mit Einblicken in die Gesteins-
undMineralienvielfalt. Ihringen,Bürgersaal imRathaus,Rein-
hold Treiber, 6 Euro.

Sonntag, 17. November, 15.45 bis 17.15 Uhr, Am Mas-
senschlafplatz der Stare: Es werden Tausende Stare beim
Einflug zum Schlafplatz beobachtet. Mit etwas Glück können
faszinierende Synchronflüge und auch Beutegreifer wie Sper-
ber und Wanderfalke erlebt werden. Mengen, Parkplatz
Sportplatz, Straße Hinterm Hag, Frank Wichmann, 5 Euro.
Bitte Fernglas mitbringen!

Herbstzeit ist Pflanzzeit: Pflanztipps für einen tier-
freundlichen Garten, Hausgarten – Oase für die Arten-
vielfalt! Haus- und Kleingärten können einen wichtigen Bei-
trag zur Artenvielfalt leisten. Der tierfreundliche Garten ist
bunt und ein bisschen wild. Er fördert die heimische Flora und
Fauna. Heimische Pflanzen stellen die Ernährungsgrundlage
zahlreicher Insekten dar. Diese wiederum dienen räuberisch
lebenden Arten als Nahrung. Vielfältige Strukturen und Le-
bensräume sorgen für Artenreichtum: Bäume, Sträucher, Tro-
ckenbiotope (zum Beispiel Trockenmauer), Gartenteiche, blü-
hende Stauden und Blumenwiesen.

Viele wertvolle Tipps für einen naturnahen Wohlfühlgar-
ten kann man unter www.naturzentrum-kaiserstuhl.de nach-
lesen. Ein Infoblatt liegt aus. Das Naturzentrum wünscht viel
Freude im eigenen Garten!

Öffnungszeiten: Montag und Donnerstag 10 bis 12 Uhr.
Ab November ist Winterpause. Sonderöffnung am Sonntag,
1. Dezember, 12 bis 18 Uhr. Das Naturzentrum freut sich auf
regen Besuch!

Kontakt und Information: Naturzentrum Kaiserstuhl im
Schwarzwaldverein e.V., Birgit Sütterlin und Reinhold Treiber,
Bachenstraße 42, 79241 Ihringen, Telefon 07668 / 710880
(Montag und Donnerstag 10 bis 12 Uhr), E-Mail: naturzent-
rum@ihringen.de, www.naturzentrum-kaiserstuhl.de.

i Allgemeines

b Deutsches Rotes Kreuz

40. Wohltätigkeitsbasar in Teningen
am 1. November

Kuchenspenden für DRK-Basar

b Kath. Kirchengemeinde EM-Teningen

Kleine Schritte sind besser
als keine Schritte

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen

b Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein

Herbstprogramm

MIT UNS ERRE ICHEN SIE MEHR

WZ OWZ O
EMMENDINGER TOR

ELZTÄLER
WOCHENBERICHT

VON HAUS ZU HAUS
DENZLINGEN

KAISERSTÜHLER
WOCHENBERICHT

BREISGAUER
WOCHENBERICHT

ETTENHEIMER
STADTANZEIGER

Denzlinger Straße 42 
79312 EMMENDINGEN 
Tel.: 07641- 93 80 - 0

WochenZeitungenamOberrhein
Verlags-GmbH
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Der Verein „Benefiz – Musik und Kultur für andere e.V.“ prä-
sentiert bereits zum 15. Mal sinfonische Blasmusik mit einem
Projektorchester, verbunden mit einem guten Zweck.

Die Konzerte stehen am Ende eines einwöchigen Work-
shops unter Leitung von Ignatius Wang, international renom-
mierter Blasmusik-Dirigent aus Singapur. In dieser Workshop-
woche erarbeiteten die rund 70 Musikerinnen und Musiker
aus Baden-Württemberg, Bayern und Rheinland-Pfalz wäh-
rend des einwöchigen Workshops ein anspruchsvolles Pro-
gramm unter dem Motto „extraordinary“.

Neben dem Euphonium-Solisten Kang Chun Meng wird
auch eine Welturaufführung einer Blasmusik-Originalkom-
position zu hören sein. Die Schirmherrschaft des Projektes
übernimmt dankenswerterweise wieder OB Stefan Schlatte-
rer.

Mit Claudia Weiß, Maximilian Weiß, Frederick Schulz und
Günter Volz unterstützen vier Musiker der Musik- und Feuer-
wehrkapelle Teningen in diesem Jahr das Benefiz-Projekt für
den Lebenshilfe-Kreisverband Emmendingen, welcher Men-
schen mit und ohne Behinderung unbürokratisch Hilfe leistet.
Der Erlös soll einer Kinderküche in den neuen Räumen in Em-
mendingen zugutekommen.

Die Konzerte finden am kommenden Samstag, 2. Novem-
ber,um20UhrundamSonntag,3.November,um17Uhr inder
Fritz-Boehle-Halle in Emmendingen statt.

Karten für die beiden Konzerte sind bei Weingut Kiefer,
Eichstetten, sowie Wipfler Augenoptik in Emmendingen, Mu-
sik Gillhaus in Freiburg und Tonart in Kollnau erhältlich oder
können über das Internet (http://www.benefiz-musik-und-
kultur.de) reserviert werden.

InAbsprachemitdemUmweltbeauftragtenderGemeindeTe-
ningen, Holger Weis, lädt Naturschutzwart Ortwin Vollmer zu
einer Biotoppflegeaktion am Westhang des Nimbergs ein
(Treffpunkt: an der Ausweichstelle mit Ruhebank am geteer-
ten Feldweg Richtung Neuershausen am Fuße des Nimbergs).
Es wird dieses Jahr ein Herbsttermin für diese Arbeit auspro-
biert. Die beiden letzten Termine, Herbst 2017 und Frühjahr
2018, waren wegen schlechten Wetters geplatzt. Die Arbeit
selbst bleibt die gleiche.

Nach dem sichtbaren Erfolg der letzten Jahre soll die Streu-
obstwiesenfläche erneut vergrößert werden. Obstbäume sol-
len freigestellt und Raine geräumt werden durch bodenebe-
nes Entfernen aller Starkhölzer (Bäume), Sträucher und Stau-
den (Enthurstung). Im Zuge der Arbeiten anfallendes Holz
kann sofort zum eigenen Gebrauch mitgenommen werden.

Bitte auf strapazierfähige Kleidung und festes Schuhwerk
achten. Vertrautes Arbeitsgerät mitbringen (besonders
brauchbar: Freischneider, Motorsäge, Rebschere, Astschere;
Karst, Gabel usw.). Für ein Vesper ist gesorgt.
Bei ungünstiger Witterung (anhaltende Nässe, Dauerregen,
Schnee)mussderEinsatzentfallen.Ersatztermin istder23.No-
vember, ebenfalls ein Samstag.

Kontakt: Ortwin Vollmer (07641 / 2647, auch AB). Die Hin-
terlassung einer Telefonnummer und einer E-Mailadresse ist
hilfreich für schnellen und sicheren Kontakt. Jeder Helfer ist
willkommen!

b Verein Benefiz – Musik und Kultur für andere

Musiker der Musik- und Feuerwehrkapelle
spielen für guten Zweck

b Einladung an tatendurstige Naturfreunde

Biotoppflegeaktion Nimberg
am Samstag, 9. November, 9 Uhr, vor Ort

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de

Servicekraft (m/w/d) 
auf 450-z-Basis in EM gesucht. 
Gerne Schüler und Studenten. 
T. 0157/57478899, M 
fahnenstube@t-online.de
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„Man kann fast sagen, alle Jahre wieder“, mit diesen Worten
bedankte sich Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker bei
der Spendenübergabe der Anwaltskanzlei Andreas Cordier
und Kollegen anlässlich ihres Hofmusikfestes am 12. Juli. Be-
reits zum 13. Mal veranstaltete die Kanzlei ein für alle offenes
Benefizkonzert im Hof der Kanzlei zugunsten der Teninger Ju-
gendarbeit und spendete nun den Erlös von 500 Euro an die
Jugendhäuser Teningen, Köndringen und Heimbach.

Auch in den vorausgegangenen Jahren kam der Erlös dieser
Veranstaltung der Jugendpflege zugute. Zwar investiert die
Gemeinde viel in die Jugendarbeit, aber solch eine Spende ist
stets willkommen, auch weil, wie in diesem Fall, die selbstver-
walteten Jugendzentren damit völlig unbürokratisch haus-
halten können. Hagenacker wies auf die Wichtigkeit der kom-
munalen Jugendarbeit hin, in der vor allem die gesellschaftli-
chen Aspekte eine bedeutsame Rolle spielen. So ist es durch
die kontinuierliche und gute Arbeit des Jugendbüros im Vor-
feld gelungen, die Auffälligkeiten von Jugendlichen im
öffentlichen Raum in den Griff zu bekommen. Eine nicht ganz
leichte Aufgabe in Anbetracht der schwieriger gewordenen
Jugendarbeit, die durch die Veränderung der Gesellschaft den
ZugangzudenJugendlichenschwierigermacht.Dasbedeutet

auch, dass es nicht leichter wird, diese Arbeit zu finanzieren.
Umsogrößer istdieFreudeüberSpenden,dennsolcheZuwen-
dungen helfen außerdem dabei, außerhalb des kommunalen
Budgets völlig losgelöst einzelne Projekte oder wie in diesem
Fall die Jugendzentren zu unterstützen.

Seit 13 Jahren veranstaltet die Kanzlei Cordier und ihre Mit-
arbeiter bereits dieses Hofmusikfest, bei der diesmal die drei
Jugendzentren zum Auf- und Abbau sowie zur Bewirtung der
Gäste mithalfen. Cordier betonte, dass der Kanzlei mit seinen
Mitarbeitern die Förderung der Kinder und Jugendlichen vor
Ort ein besonderes Anliegen ist und als privates soziales Enga-
gement anzusehen ist.

Cordier wie seine Mitarbeiter waren beeindruckt mit welch
einem Engagement die Jugendlichen dabei waren. „Alleine
könnten wir solch eine private Benefizveranstaltung in dieser
Form gar nicht durchführen. Ich bin jedes Mal begeistert wie
sich jedereinzelnedafürengagiert“, soCordier.AndieserStel-
le bedankte sich Cordier nochmals bei Jugendpfleger Philipp
Grangé und Janine Schmidt vom Jugendbüro Teningen. Die
hattensich imVorfeldumdieOrganisationderMithilfeder Ju-
gendlichen gekümmert. Wie beide bestätigten, soll der Erlös
den mitwirkenden Jugendzentren zugutekommen.

Die Jugendpfleger Philipp Grangé und Janine Schmidt, Andreas Cordier, Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker und Kanzleimit-
arbeiter Steffen Dold bei der Spendenübergabe.

b Alle Jahre wieder

Spende für Jugendzentren

EMMENDINGER TOR
WochenZeitung

EMMENDINGER TOR

WochenBerichtWochenBericht
    ELZTÄLER

Von Haus zu HausVon Haus zu Haus
WochenZeitung

WochenBerichtWochenBericht
KAISERSTÜHLER

WochenBerichtWochenBericht
BREISGAUER

WZO Verlags-GmbH | Denzlinger Str. 42 | 79312 Emmendingen | Telefon 07641 / 9380-0 | www.wzo.de

Mehr als 100.000 Gründe für Ihre Anzeigen – Woche für Woche
Über 106.000 interessierte Haushalte warten jede Woche auf ihre Zeitung

mit den Berichten, den örtlichen Bekanntmachungen, mit allem Wissenswertem

lokal und aus der Region – einfach mit allem, was die Menschen interessiert.

Von diesem Umfeld profitieren Sie und Ihre Anzeigen. Und dank der optimalen

Kombinationsmöglichkeiten profitieren Sie gleich doppelt:

Sie vermeiden Streuverluste und erhalten kundenfreundliche Preise.
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Rund 30 Teilnehmer, hauptsächlich neben Bürgermeister
Heinz-Rudolf Hagenacker, die Gemeinderäte und Heimba-
cher Ortschaftsräte, gingen bei der diesjährigen Waldbege-
hungderGemeindeTeningenmitdemRevierförsterBernhard
Schultis, Dr. Martin Schreiner (Leiter des Kreisforstamtes) und
Dr. Lisa Thomas auf Exkursion durch die Teninger Allmend. Sie
wurden begleitet von einigen Forstwirten, die immer dann in
Aktion traten, wenn es darum ging, die forstwirtschaftliche
Arbeit zu demonstrieren.

Nachdem der Klimawandel als größte gesellschaftliche
Herausforderung erklärt wurde, war klar, dass der Klimawan-
del auch eines der Hauptthemen zur Zustandserfassung bei
der diesjährigen Waldbegehung war. Der Wald leidet durch
Trockenheit und Wärme und Sturmschäden. Wie darauf rea-
giert wird, war eines der Hauptanliegen der Forstverwaltung,
dies anhand von Beispielen aufzuzeigen.

So wie im Stockacker zum Thema Ersatzaufforstung mit al-
ternativen Baumarten. Hierbei handelt es sich um eine Aus-
gleichsmaßnahme für die Rodung des Waldes für die Firma
Graf. Dabei wurde 2011 bereits die voraussichtlich veränder-
ten Klimasituationen bei der Bepflanzung mit entsprechen-
den Baumarten berücksichtigt und die Baumartenvielfalt ent-
sprechend breit aufgestellt, um das Risiko zu minimieren. So
wurden auf einer Fläche von 1,6 Hektar insbesondere Rotei-
che, Douglasie, Rotbuche, Stiel- und Traubeneiche, Spitz-
ahorn und verschiedene Nussbäume, Wildobst sowie als be-
sonders wärmeliebende Baumarten Elsbeere und Speierling
angepflanzt.

Da die Allmend vor allem auch ein bewirtschafteter Nut-
zungswald ist, muss eine verantwortungsvolle Bewirtschaf-
tung und Pflege dafür Sorge tragen, den Wert des Baumes bis
zur Hiebreife zu sichern. Dies demonstrierte ein Forstwirt an
einem Nussbaum, der in den ersten Jahren bis zu einer gewis-
sen Wuchshöhe entastet werden muss, um astreines Wertholz
zu erhalten. In der bewirtschafteten Waldfläche wird Laub-
holz frühzeitig und vorsorglich geästet, um keine großflächi-
ge Überwallung der Schnittfläche zu haben, die ein Eindrin-
gen von Pilzerkrankungen vermindern soll.

Für eine verantwortungsvolle Bewirtschaftung und zur Be-
wahrung der waldwirtschaftlichen Werte sollte auch eine so
genannte Betriebsinventur durchgeführt werden, wie Dr.
Thomas den interessierten Teilnehmern der Waldbegehung
anhand der Vorgehensweise anschaulich darstellte.

Der Wald im Klimawandel verlangt immer wieder neue
Antworten. Inwieweit ist der Wald mit seinem Bestand anpas-
sungsfähig und wie lässt sich eine nachhaltige Waldbewirt-
schaftung zukünftig gestalten? Anhand der Roteiche zeigte
RevierförsterSchultisauf,dassesdurchausrichtungsweisende
Ergebnissegibt.DieRoteichewurdebereitsvorüber69Jahren
vermehrt in der Allmend angepflanzt und es hat sich heraus-
gestellt, dass sie sehr klimastabil ist. Es gibt bei ihr auch kaum
Waldschutzprobleme.

Anders sieht dies bei den Eschen und Stieleichen aus. Wäh-
rend die Eschen, verursacht durch eine Pilzerkrankung, ver-
mehrt absterben, wird der Stieleiche die Trockenheit zum Ver-
hängnis. Als Gegenmaßnahme sieht man vor, vermehrt auch
auf fremdländische Baumarten wie Roteiche, Baumhasel, Ess-
kastanie, Platane und so weiter im Auwaldbereich zurückzu-
greifen.

Eines istwohlallenTeilnehmernamEndederExkursionklar
geworden, nur eine hochwertige und eine den Gegebenhei-
ten angepasste sowie nachhaltige Waldwirtschaft sichert die
wirtschaftliche Bereitstellung von Nutz- und Brennholz sowie
vor allem auch den Erholungs- und Naturwert des Waldes.

Revierförster Bernhard Schultis erklärt die Ursache für das
Eschensterben.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, die Gemeinderäte und Heimbacher Ortschaftsräte gingen bei der diesjährigen Wald-
begehung der Gemeinde Teningen mit dem Revierförster Bernhard Schultis, Dr. Martin Schreiner (Leiter des Kreisforstamtes) und
Dr. Lisa Thomas auf Exkursion durch die Teninger Allmend.

b Waldbegehung

Thema Klimasituation
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AuchwennEdgarKäsmanninderAlbrecht-Dürer-Straße inTe-
ningen mit einigen gesundheitlichen Einschränkungen zu
kämpfenhat, ister trotzseineshohenAltersnochingutergeis-
tiger Verfassung und konnte so im Kreise seiner Familie am 25.
Oktober seinen 90. Geburtstag feiern.

Die Geschichten seines langjährig bewegten Lebens könn-
ten auch als Vorlage für ein Drehbuch oder für ein Buch die-
nen. Er ist ein Mensch der zeitlebens seine Ziele konsequent
verfolgt hat und dabei seine Mitmenschen nie vergessen hat.
Aufgewachsen in Mannheim während der Kriegsjahre sagt er:
„Die Jugend ist mir zwar durch die Wirren des Krieges abhan-
den gekommen, ein geregelter Schulbesuch war durch die
Bombenangriffenichtmöglich“.Dennoch ließer sichnichtun-
terkriegen und seine Faszination für die Technik mündete zu-
nächst in eine Lehre als Elektriker. Über den zweiten Bildungs-
weg erschloss sich ihm die Möglichkeit ein Ingenieurstudium
zu beginnen, welches er erfolgreich abschloss. Danach reizte
es ihn in verschiedenen namhaften Firmen unter anderem
auch bei der Firma Tscheulin in der Entwicklungsabteilung sich
technischen Problemlösungen zu stellen. „Ich suchte stets im-
mer neue Herausforderungen“, sagte er dazu. War es als Be-
triebsingenieur in der Riegeler Brauerei, wo er die gesamte
Energieversorgungumstellteoder indenletzten20Jahrensei-
nesberuflichenLebensalsBerufsschullehrer inEmmendingen.

Dabei begleitete ihn stets seine Leidenschaft als Amateur-
funker. Allein diese Seite des Lebens könnte ganze Bücher fül-
len. „Es gibt wohl kaum ein Land auf dieser Erde, zu dem ich
keine Verbindung hatte. So konnte ich mein Hobby mit dem
Nützlichen verbinden und oftmals weltweite Hilfe organisie-
ren“, sagte er dazu. Als Beispiel nannte er eine Hilfsaktion für
eine Mutter mit fünf Kindern aus Chile, die dringend einen
Herzschrittmacher brauchte. Er ließ nicht locker und schaffte
es tatsächlich, den notwendigen Herzschrittmacher über viele
amtliche Umwege nach Chile zu schicken. Die Frau überlebte
und aus Dank dafür bekam er von der chilenischen Regierung
ein Ehrendiplom verliehen. Oftmals aber ging es auch schlicht-
weg um fehlende Medikamente um helfen zu können, auch
diese Transferaktionen gelangen ihm zumeist.

Gerne erinnert er sich an die vielen Reisen quer durch Euro-
pa, zu einer Zeit als die Länder noch ursprünglich waren und es
keinen Massentourismus gab. Es freut ihn, dass er mit seiner
Frau,dieer1954am29. Januarheiratete indiesemJahrdie„Ei-
serne Hochzeit“ feiern konnte. Jetzt wünscht er sich mit ihr
auch noch die Gnadenhochzeit feiern zu können.

Das wünschten ihm nicht nur seine zwei Söhne und eine
Tochter, wie ebenso die fünf Enkel und ein Urenkel. Auch Bür-
germeister-Stellvertreter Herbert Luckmann wünschte ihm
dies bei der Überbringung der Glückwünsche der Gemeinde
unddesBaden-WürttembergischenMinisterpräsidentenWin-
fried Kretschmann.

Edgar Käsmann freute sich sehr über die Gratulation sowohl
seitens der Gemeinde Teningen wie auch vom Ministerpräsi-
denten.

Wie sich die Geschichten von den grauenvollen Erlebnissen im
Krieg gleichen: Heute in den Kriegsgebieten der Welt und damals
bei uns in Deutschland. Es sind Geschichten von gestohlener Kind-
heit, von Flucht und schrecklichen Erinnerungen, auch wenn dies
für viele ältere Menschen bei uns über 70 Jahre zurückliegt. Auch
bei Frieda Dießner, eine geborene Milz, die nun ihren 85. Geburts-
tag feiern durfte, sind die Erinnerungen an diese Zeit immer noch
wach. 1939 in Danzig geboren, erinnert sie sich noch genau an das
Datum der Flucht ihrer Familie aus Danzig am 24. Januar 1945. Am
5. Mai 1945 kamen sie in Dänemark in ein Auffanglager. Im No-
vember 1948 wurde die Familie wieder in ein Auffanglager nach
Offenburg gebracht, anschließend nach Altdorf. Schließlich fand
die Familie in Reichenbach bei Lahr einen festen Wohnort. Dort
konnte sie dann noch ein halbes Jahr die Schule besuchen, bevor
sie über das evangelische Hilfswerk eine Stelle als Haushaltsgehil-
fin vermittelt bekam. Später fand sie eine Anstellung als Haus-
haltsgehilfin in einem französischen Haushalt im Kinzigtal. Da-
nach entschied sie sich für eine Lehre als Hotelfachfrau, bevor sie
ihr Schicksalsweg nach Teningen ins Gasthaus Krone führte. In Te-
ningen lernte sie auch ihren Mann kennen. 1957 heiratete sie
Heinz Dießner, mit dem sie 52 Jahre verheiratet war und drei
TöchterundeinSohnhat. Inzwischenfreut sie sichüberachtEnkel
und fünf Urenkel.

Die „Krone“ war nicht nur ihr Zuhause, sondern für sie auch ein
gewisser Lebensinhalt. „Wenn es auch oft viel Arbeit war, habe ich
alles, was in der Gastronomie anfiel, immer gern gemacht“, sagt
sie. Und wenn eine fleißige Servierkraft gebraucht wurde, war sie
stets bereit, mitzuhelfen, wie bei den Teninger Fasnachtsveranstal-
tungen und zum Beispiel bei den damaligen Weihnachtsfeiern der
Firma Tscheulin. Daher kennt sie auch viele Teninger, aber auch die
Teninger kennen sie. Sie könnte sicherlich viele Geschichten aus
dieser Zeit erzählen, als die „Krone“ neben dem Gasthaus noch ein
Treffpunkt für Jung und Alt war und ein Kino nebenher betrieb.

An diese Zeit erinnert sie sich genauso gerne wie an die vielen
Reisen, die sie in ihrem Leben unternommen hat. Wenn sie auch
dem Alter entsprechend mit ihrer körperlichen und geistigen Ge-
sundheit zufrieden ist, bedauert sie ein wenig, dass es mit dem Rei-
sen nicht mehr so geht. Sie ist aber trotzdem mit ihrem Allgemein-
zustand zufrieden, denn den Alltag kann sie größtenteils immer
noch selbstständig erledigen und sie freut sich, dass sie sich jeder-
zeit auf die Hilfe ihrer Kinder verlassen kann. Auf die Frage, ob es
ein Rezept für ihren vitalen Zustand gibt, antwortete sie: „Viel Ar-
beit, sich für alles interessieren, neugierig bleiben und Kontakt zu
seinen Mitmenschen halten.“ Deshalb fühlt sie sich auch im Seni-
orenwohnheim wohl, „hier habe ich immer noch jede Menge
Möglichkeiten, Kontakte zu pflegen und neue Mitbewohner ken-
nenzulernen. Leider gibt es den Treff-Markt nicht mehr, was von
vielenälterenMenschenbedauertwird,dennalleinderNamesagt
ja schon viel aus, es war immer auch ein Treffpunkt“, sagte sie.
Auch Bürgermeister-Stellvertreter Herbert Luckmann war es eine
große Freude, die Jubilarin in solch einem guten Zustand die
Glückwünsche der Gemeinde überbringen zu dürfen.

Bürgermeister-Stellvertreter Herbert Luckmann wünschte der
Jubilarin noch viele schöne Jahre.

b Edgar Käsmann feierte seinen 90. Geburtstag

Technik war stets seine Leidenschaft

b Eine gestohlene Kindheit

Frieda Dießner feierte ihren 85. Geburtstag
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evang. Kirchengemeinde Teningen,
Martin-Luther-Str. 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580, Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr, E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 31.10., 18 Uhr Bezirksgottesdienst zum Reformationstag in
der Stadtkirche Emmendingen. So., 3.11., 10 Uhr Gottesdienst.
Mo., 4.11., 19.30 Uhr Kirchenchorprobe. Mi., 6.11., 9.30 Uhr
Krabbelgruppe; 15 Uhr Konfirmandenunterricht.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission AB
So., 3.11., 19.30 Uhr Info-Gottesdienst in Emmendingen. Di.,
5.11., 18 Uhr Bibelstunde bei Krayer.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Tel. 8535, E-
Mail: koendringen@kbz.ekiba.de.ÖffnungszeitenPfarramt:
Dienstag 15 bis 18 Uhr; Donnerstag 9 bis 11 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen
So., 3.11., 9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Andreas Ströble).

Kirchengemeinde Nimburg
Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24, Telefon 07663/2260.
Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag von 10 bis 11.30 Uhr. E-
Mail: nimburg@kbz.ekiba.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Do., 31.10., 17 bis 18.30 Uhr Bücherei geschlossen; 19.45 Uhr
Kirchenchorprobe; 18 Uhr Bezirksgottesdienst Stadtkirche Em-
mendingen. So., 3.11., 10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Halber-
stadt);
11 bis 12 Uhr kein Kindergottesdienst im Gemeindehaus. Mo.,
4.11., 17 bis 18.30 Uhr Jungschar, 18 bis 19 Uhr Bücherei. Di.,
5.11., 14 Uhr Handarbeitskreis; 17.30 bis 18.30 Uhr Lesestunde
für Kinder. Mi., 6.11., 16.30 Uhr Konfirmandenunterricht.

Am Kindergarten 8, Im Ortsteil Köndringen
Internet: www.emmendingen.lgv.org
Mo., 16.30 Uhr Mäusetreff (nicht während der Schulferien). Di.,
19.40 Uhr Bibelgesprächskreis (außer am dritten Dienstag im
Monat);19.30UhrFrauenstunde(jedendrittenDienstag imMo-
nat). Mi, 19.30 Uhr Teenkreis (nicht während der Schulferien).
Fr., 17.30 Uhr Jungschar für Mädchen, im evangelischen Ge-
meindehaus (nicht während der Schulferien); 20 Uhr Jugend-
kreis. Nähere Infos auf der Homepage.
So., 3.11., 11 Uhr Gottesdienst.
Die Liebenzeller Gemeinschaft lädt ganz herzlich zu ihren Ver-
anstaltungen ein.

im Königreichsaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen, Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünste am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.

Pfarrbüro St. Gallus, Heimbach:
Tel. 07641 / 46889-60, Fax: 07641 / 46889-69, E-Mail: st.gallus@
kath-emmendingen.de. Internet:www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag 9 bis 12.30 Uhr,

Gottesdienste und Veranstaltungen
St. Marien: Do., 31.10., 18 Uhr Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr
Hl. Messe (Pfarrer Striet). Sa., 2.11., 18.30 Uhr Hl. Messe mit Ein-
führung der neuen Ministranten (Pfarrer Striet); anschließend
„Eine-Welt-Verkauf“ im GZ. Do., 7.11., 18 Uhr Rosenkranzan-
dacht; 18.30 Uhr Hl. Messe (Pfarrer Engler).
St. Gallus: Fr., 1.11., 10.30 Uhr Hl. Messe zu Allerheiligen (Pfar-
rer Striet) mit dem Kirchenchor, anschließend Gräberbesuch.
So., 3.11., 10.30 Uhr Heilige Messe (Pfarrer Rochlitz).
Bitteauchdiehomepagekath-emmendingen.debeachten.

Evangelische Gottesdienste

Liebenzeller Gemeinschaft

Zeugen Jehovas

Katholische Gottesdienste

SCHENKE 
LEBEN, 
SPENDE 
BLUT.
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